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Wie jedes Jahr bot Belm wieder ein heimeliges Marktgesche-
hen rund um die Pfarrkirche. Viele ehrenamtlich engagierte 
Vereine, Gruppen und private Initiativen hatten sich in den 
hölzernen Buden platziert. Die Fördervereine der Kindergär-
ten und Schulen mit selbstgebastelten Deko-Dingen, Christ-
baumschmuck, Vogelhäuschen oder selbstgebackenen Kek-
sen waren ebenso vertreten wie die CJG Belm, die das 
Stockbrot für Kinder am Lagerfeuer organisierte. Und auch 
Kolping und KAB, die Interessengemeinschaft Erzgebirgspyra-
mide, das Maibaumteam Haltern, die therapeutische Gemein-
schaft „auf´m hof“ und natürlich der Mühlenverein als Veran-
stalter mit Kreativbude, Kartoffelbude und der „Belmer 
Feuerzangenbowle“. Auch der Eine-Welt-Laden hinter der Kir-
che hatte geöffnet und gehört unbedingt zum Weihnachts-
markt dazu.

Musikalisch begleitet wurde der Weihnachtsmarkt vom Weih-
nachtslieder-Singen in der Christuskirche, vom evangelischen 
Posaunenchor und auch wieder von „Akkordeonspieler Domi-
nik“, der am Samstagabend über den Weihnachtsmarkt fla-
nierte und für reichlich Stimmung sorgte.

Text: Gemeinde Belm

Akkordeonmusik und Weih-
nachtspyramide gehören dazu
Traditioneller Weihnachtsmarkt der 
Belmer Vereine und Gruppen am  
Belmer Tie war wieder sehr gut besucht

Traditionell zu Beginn der Adventszeit fand wieder der be-
schauliche Weihnachtsmarkt rund um die alte Pfarrkirche St. 
Dionysius am Tie statt. Veranstalter ist seit Jahren der Verein 
„Belmer Mühle e.V.“

Gut besucht war schon der Auftakt am Samstag, 29. Novem-
ber. Den Weihnachtsmarkt eröffnete ein Kinderchor mit be-
kannten Weihnachtsliedern vor der alten Pfarrkirche  
St. Dionysius. Anschließend unterstützen die Kinder beim tra-
ditionellen „Anschieben“ der Original Erzgebirgischen Weih-
nachtspyramide vor dem evangelischen Gemeindehaus.

Sehr gut besucht war bereits der Auftakt des Belmer Weihnachts- 
marktes, der von einem Kinderchor musikalisch begleitet wurde. 
Fotos: Verein Belmer Mühle

Nach dem Vorbild einer Weihnachtspyramide aus Schwarzbach, einem 
Ortsteil von Belms Partnergemeinde Elterlein im Erzgebirge, hat die 
„Interessengemeinschaft Erzgebirgspyramide“ die 6,30 Meter hohe 
Weihnachtspyramide am Belmer Tie nachgebaut. Unter den Augen von 
Eltern, Großeltern und Besuchern halfen am ersten Adventssamstag 
viele Kinder beim traditionellen „Anschieben“ der Pyramide.

Viele ehrenamtlich engagierte Vereine, Gruppen und private Initiativen 
hatten beim Weihnachtsmarkt Selbstgebasteltes, allerlei Adventsdeko 
und Christbaumschmuck, Punsch und Bratwurst oder selbstgebackene 
Kekse im Angebot. Traditionell sind immer auch die Kreativbude,  
Kartoffelbude und Feuerzangenbowle vertreten.
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dekoriert haben die Siebtklässler. Bei der Dekoration der obe-
ren Äste der über sechs Meter hohen Nordmanntanne unter-
stützte der Bauhof der Gemeinde Belm. Im Personenkorb des 
Radladers von Christian Lüssenheide steht Bauhofleiter Stef-
fen Bullerdieck und hängt den Baumschmuck an die Zweige.

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Besuch vom Weihnachts-
mann in der Kindertages-
stätte und Familienzentrum 
Vehrte

Am 8. Dezember 
2025 wurden die 
Kinder mit ei-
nem Besuch des 
Weihnachtsman-

nes überrascht. Die vier Kin-
dergartengruppen waren 
schon in Weihnachtsstim-
mung und jede Gruppe sang 
dem Weihnachtsmann ein 
Lied vor, darunter der Klassi-
ker „In der Weihnachtsbä-
ckerei“ von Rolf Zuckowski. 
Der Weihnachtsmann hatte 
auch eine lange Liste dabei und wusste von jedem Kind, was 
es gut kann oder gern spielt. Jedes Kind erhielt ein kleines 
Tütchen, darin ein Pixi Buch und ein Schokoladenlolli. Als wei-
tere Überraschung erhielt jede Gruppe zwei neue Tonie-Figu-
ren mit Geschichten und Liedern.	              Text: Gemeinde Belm

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040

w w w.gaer tnerei - haucap.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern. 
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und lassen 
Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen Klima 
inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Holen Sie sich den Frühling ins Haus!

Oberschule schmückt wieder 
den Weihnachtsbaum auf 
dem Marktplatz

Es ist seit einigen Jahren 
gute Tradition: Der Baum-
schmuck am Weihnachts-
baum auf dem Belmer 
Marktplatz wird von Schüle-
rinnen und Schülern der 
Oberschule Belm gebastelt 
und gestaltet. In diesem Jahr 
waren es der 9. Jahrgang 
und die Klasse 7G1 aus dem 
gymnasialen Zweig der 
Oberschule, die sich um 
Baumschmuck und Dekoration gekümmert haben. In zwei 
Doppelstunden wurden die Sterne und Weihnachtsmänner 
von den Schülerinnen und Schülern in Eigenarbeit hergestellt, 

Begleitet von Christiane Alberts, Didaktische Leiterin der Oberschule 
Belm (mit Hund Loui), und Referendarin Evin Akmann haben Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 7G1 den Weihnachtsbaum der Gemein-
de Belm auf dem Marktplatz geschmückt. Bauhofleiter Steffen 
Bullerdieck unterstütze mit Christian Lüssenheide im Radlader beim 
Schmücken an den oberen Ästen. Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

So schönen Schmuck haben die 
Schülerinnen und Schüler unter 
anderem gebastelt. Foto: Ober-
schule/C. Alberts
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„Von der Spielerin zum 
Headcoach“
Stefanie Brüne ist neue Schulleiterin in 
Powe

Vorweggesagt: „Das war die schönste Amts-
einführung, die ich je erlebt habe“, sagte eine 
Schulleiterkollegin nach der offiziellen Amts-
einführung von Stefanie Brüne als neue Schul-

leiterin der Grundschule Powe. Und richtig, das Orga-Team in 
Powe hatte eine äußerst tolle, kurzweilige, musikalische und 
auch humorvolle Veranstaltung für die neue Chefin vorbereitet.

Zum Auftakt bildeten alle Schülerinnen und Schüler vom 
Schulhof angefangen bis in die Aula ein Rosenspalier für ihre 
Frau Brüne. Anschließend begeisterte der junge Schüler Kevin 
aus der Klasse 4a die Gäste am Piano. 

Der für Belm zuständige Schulfachliche Dezernent des Nieder-
sächsischen Landesamtes für Schule und Bildung, Karsten 
Mühlmeier, wusste, dass Stefanie Brüne nicht nur aktive 
Handballspielerin war, sondern auch Jugendtrainerin in ih-
rem Verein ist. „Sie haben jetzt den Sprung von einer enga-
gierten Lehrerin zur Schulleiterin geschafft, quasi von der 
Spielerin zum Headcoach“, beschrieb Mühlmeier in seiner 
Laudatio. „Sie haben ein feines Gespür für die Arbeit im Team 
und auch die konsequente Konsolidierung des Ganztagsange-
bots in der Grundschule Powe erfolgreich umgesetzt.“
Bürgermeister Viktor Hermeler griff das Bild der Handballspie-
lerin auf und stellte fest: „Ich glaube, dass die Trainingsbedin-
gungen in Belm ganz gut sind. Wir kümmern uns hier aber viel-
leicht auch etwas mehr als üblich um unsere Schulen.“ Und er 
kenne Stefanie Brüne auch als engagierte Tänzerin mit ihrer 
Tanzgruppe beim Belmer Frauenkarneval.
Das hatten auch schon die Kinder aus der Klasse 2b bei ihrem 
kleinen Theaterstück „Wie wird man eigentlich Schulleiterin?“ 
festgestellt. Man müsse tanzen können und Rhythmusgefühl 
haben. „Verstand, Bewegung und Begeisterung - sie rockt be-
stimmt die Schule“, attestierten die Kinder humorvoll.
„Ich freue mich immer, mit euch zu arbeiten und möchte Euch 
ermutigen, an euch zu glauben“, richtete sich Stefanie Brüne 
an ihre Schülerinnen und Schüler. Sie dankte in Ihrer Rede ih-
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AUGE UND OHR 
SEH-ANALYSE
Mehr sehen. Mehr wissen.
Mehr Sicherheit für Ihre Augen.
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Auge und Ohr Motzek
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 

Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23

49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück

Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 

49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

www.auge-und-ohr.com

Vision Partner

Wir sind persönlich für Sie da.
Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin zur 
Seh-Analyse in einer unserer Filialen:
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Guter Vorsatz für 2026 
Seh- und Hörtest machen lassen.

Auge und Ohr 
Sehanalyse 

im Wert von 59 € 
geschenkt*

Ihr Gutschein

• 100 € pro   
 Gleitsichtbrille
• 50 € pro   
 Einstärkenbrille*

* Bis 14.02.2026 schenkt Ihnen Auge und Ohr die Sehanalyse im Wert von 59 € und zusätzlich beim  
 Kauf einer kompletten neuen Gleitsichtbrille 100 € auf das Paar Brillengläser/einer Einstärken- 
 brille 50 € auf das paar Brillengläser. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

auge-und-ohr.com

Stefanie Brüne ist die neue Schulleiterin der Grundschule Powe. Bei der 
feierlichen Amtseinführung überreichten die Klassensprecher das aus 
vielen kleinen Händen gebastelte „Kleine Schule-WIR“, das den Zusam-
menhalt in der Schule symbolisieren soll und in der Schule gelebt wird. 

Foto: Grundschule Powe

Zu den Gratulanten gehörten neben Schuldezernent Karsten Mühlmei-
er und Bürgermeister Viktor Hermeler auch die Leitungen der Belmer 
Kindertagesstätten und Schulen, Förderverein, Kindertreff und Amts-
vorgänger Bernd Brill. Anabell Hömer vom Schulelternrat überreichte 
Stefanie Brüne zum Amtsantritt eine Schultüte. 

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Kollegiales Sing- und Tanzensemble: Zum Abschluss der Feierstunde 
holten die Lehrerkolleginnen ihre neue Schulleiterin auf die Bühne und 
zelebrierten gemeinsam das „Gute-Laune-Lied“. 

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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rer Familie für Rückhalt und Unterstützung und allen, die ihr 
auf dem Weg zur Schulleiterin geholfen haben. „Ich freue mich 
auf viele tolle Jahre in dieser Schule.“
Zu den Gratulanten gehörten auch die Leitungen der Belmer 
Kindertagesstätten und Schulen, der Schulelternrat, Förder-
verein und Kindertreff sowie Amtsvorgänger Bernd Brill. 
Das Kollegium und Team der Grundschule Powe sang und 
tanzte anschließend mit ihrer neuen Chefin das „Gute-Laune-
Lied“ und überreichte kleine Geschenke für Schreibtisch und 
Büro. Das große Finale der Feierstunde gestalteten dann alle 
Schülerinnen und Schüler, die überaus lautstark zu dem Lied 
„Zusammen“ der Fantastischen Vier sangen und tanzten und 
die Schulaula kurzzeitig zur Partyzone machten.

Text: Gemeinde Belm

Doppelkopf-Turnier für die 
„Stiftung Belmer Mühle“

Die „Stiftung Belmer Mühle“ lädt am Freitag, 16. Januar 2026, 
um 19 Uhr zu einem offenen Doppelkopf-Turnier in die Ver-
einsräume des Mühlenvereins an der Lindenstraße 68 in Belm 
ein. Mitmachen kann jeder, der mit den allgemeinen Regeln 
des Kartenspiels vertraut ist. Das Startgeld beträgt 15 Euro. 
Neben einer Menge Spielspaß sind Snacks und Kaffee inklusi-
ve, weitere Getränke sind während des Turniers kostengünstig 
im Angebot. Außerdem winken am Turnierende tolle Preise 
für die vorderen Platzierungen.
Anmeldungen nehmen Norbert Stahmeyer per E-Mail an nor-
bertstahmeyer@web.de oder Andreas Vogler telefonisch un-
ter 0171 3012800 entgegen. Der Erlös des Turniers ist für die 
„Stiftung Belmer Mühle“ bestimmt, die den Erhalt des Gebäu-
des als Baudenkmal und als Begegnungsstätte fördert.

#zukunftsort_vhs

Und was lernen 
Sie morgen? 

Das neue Programm ist da!

Programmankündigung-Anzeigen1-2026-90x130.indd   11Programmankündigung-Anzeigen1-2026-90x130.indd   11 08.12.2025   10:23:1708.12.2025   10:23:17

„Mobilstation Ringstraße“ 
Ein guter Umsteigepunkt zwischen Rad, 
Bus und Carsharing
Im Rahmen des ÖPNV-Modellprojektes MOIN+ wurden in 20 Ge-
meinden des Landkreises Osnabrück ausgewählte Bushaltestellen 
oder Bahnhöfe zu komfortablen Mobilstationen ausgebaut. 
MOIN+ steht für „Mobilität im Osnabrücker Land Integriert und 
Nachhaltig“. Es wird durch ein Programm des Bundesministeriums 
für Digitales und Verkehr (BMDV) mit einem Gesamtvolumen im 
Landkreis Osnabrück von knapp 20 Millionen Euro bei einer Förder-
quote von 80 Prozent gefördert.

Durch die neuen Mobilstationen haben Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, verschiedene Mobilitätsangebote gebündelt an einem 
Ort vorzufinden.
Zum Angebot der Mobilstation in Belm gehören die Buswartehalle 
an der Waterloostraße sowie eine überdachte Fahrradabstellanlage 
mit Radservicestation und Informationsstele auf dem Parkplatz am 
Marktring. Das Carsharing-Fahrzeug von MOIN+, ein vollelektrischer 
VW ID 3, hat seinen Standort an der E-Ladesäule am Marktring.
Die Mobilstation Ringstraße ist daher ein geeigneter Umsteige-
punkt zwischen verschiedenen Verkehrsmitteln, insbesondere zwi-
schen dem Fahrrad und dem Bus oder dem Carsharing-Angebot.

Landkreis Osnabrück/PlaNOS

Die überdachte Fahrradabstellanlage ist das Herzstück der Mobilstati-
on Ringstraße auf dem Parkplatz am Marktring. Neben der Abstellanla-
ge befindet sich eine Radservicestation mit verschiedenen Werkzeugen 
und einer Luftpumpe.                                    Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Redaktionsschluss für die nächste  
Ausgabe: 29.01.2026, 12 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: 12.02.2026  
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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versen Veranstaltungen im Einsatz. Elf Jahre war sie zusätzlich 
im „Frühstücksteam“ und wurde im Juli 2025 verabschiedet.
Daniela Wellmann vom Schützenverein Icker e.V. Seit 1998 ist 
sie als Schießwartin und Trainerin aktiv. Sie hat es zum wieder-
holten Male geschafft eine Frauenmannschaft auf die Beine zu 
stellen. Zusätzlich ist sie eine der Initiatoren des Frauenabends 
im Schützenhaus Icker, der alle 4 Wochen stattfindet. Inzwi-
schen nehmen regelmäßig rund 20 Frauen an dem Abend teil. 
Sie hat es auch geschafft, Frauen an das Schießen heranzufüh-
ren, die vorher keine Berührung mit dem Schießsport hatten.
Torben Brinkmann vom DRK Ortsverein Vehrte e.V. wird für 
seine besonderen Dienste im Bereich der humanitären Hilfe 
für die Ukraine geehrt. Er engagiert sich mit großem persönli-
chen und organisatorischen Einsatz für Menschen in Not. Mit 
seinem Engagement trägt er wesentlich dazu bei, Hilfsgüter 
und Unterstützung in Krisengebieten zu organisieren und zum 
Teil persönlich auszuliefern.

Nachdem Bürgermeister Viktor Hermeler in der Feierstunde 
die Geehrten kurz vorgestellt hat, gab es ausreichend Gele-
genheiten, die anerkennenswerten Verdienste im Einzelnen 
zu erfahren. Erst dabei wurde wieder deutlich, wie vielschich-
tig und mehr als über das übliche Maß hinaus, Ehrenamtliche 
in Belm für die Gemeinschaft aktiv sind.
Bürgermeister Viktor Hermeler dankte jedem Geehrten mit 
persönlichen Worten. „Und wer ein Ehrenamt ausübt ist aus-
geglichener und zufriedener als der Durchschnitt und hat sta-
tistisch gute Chance älter zu werden als nicht Ehrenamtliche“, 
berichtete er mit einem Augenzwinkern.
Hermeler überreichte den Ausgezeichneten eine Urkunde und 
ein kleines Präsent sowie nachträglich den „Ehrenamts-Pin“ 
der Gemeinde Belm.

Foto und Text: Gemeinde Belm/D. Meyer

Dach-, Wand- & Bautenschutz | Marco Häder | Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL!

Nachträgliche Innendämmung mit 
Superwand DS als Alternative zur 
kostenaufwändigen Außendämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56 %
durch hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort!

NASSE WÄNDE, 
FEUCHTE KELLER?

Keller- 
Tockenlegung
Salpeter- und Schimmelpilz-
beseitigung vom Fachmann

ALLES ZUM FAIREN 
FESTPREIS!

 Dach- und Fassaden- 
arbeiten aller Art
 Dachreinigung und 
-beschichtung
 Schornsteinverkleidung
 Balkon-Terrassensanierung

Mit einer Urkunde und kleinem Präsent wurden von Bürgermeister  
Viktor Hermeler (li.) ehrenamtlich engagierte Menschen in Belm geehrt: 
Torben Brinkmann (von links mit Urkunde), Hannelore Linkemeyer, Udo 
und Felizitas Sander und Daniela Wellmann.

Langjähriges Ehrenamt in der 
Gemeinde Belm gewürdigt
Feierstunde und Auszeichnungen zum 
„Internationalen Tag des Ehrenamtes“
Das Ehrenamt ist ein wichtiger Teil unserer Gesellschaft und 
wird seit 1986 auch weltweit gewürdigt. Jedes Jahr am 5. De-
zember ist der offizielle „Internationale Tag des Ehrenamtes“, 
an dem Menschen für ihr außerordentliches, bürgerschaftli-
ches Engagement gewürdigt werden. Auch die Gemeinde 
Belm nimmt jedes Jahr das Datum zum Anlass, langjährig en-
gagierten Belmerinnen und Belmern zu danken. 
Dabei macht es sich die Gemeinde Belm bei der Auswahl nicht 
einfach. Alljährlich werden Vereine, Kirchengemeinden und In-
stitutionen angeschrieben und gebeten, Vorschläge für eine Eh-
rung einzureichen. Der Verwaltungsausschuss wählt anschlie-
ßend aus den Vorschlägen die zu ehrenden Personen aus.
Fünf Belmerinnen und Belmer waren Anfang Dezember zu ei-
ner kleinen Feierstunde in die Teestube der Belmer Integrati-
onswerkstatt in der Belmer Mühle eingeladen. Nach einer 
Stärkung mit Kaffee und Kuchen nahm Bürgermeister Viktor 
Hermeler die Ehrungen vor.
Ausgezeichnet wurden:
Felizitas und Udo Sander von BiKult e.V. Beide sind seit März 
2008 Mitglied im Belmer Verein für Bildung und Kultur. Felizi-
tas ist seit 2014 ununterbrochen Finanzvorstand, seit elf Jah-
ren auch Mitglied des 5-köpfigen Vorstands. Udo war von 
2021-2023 stellvertretender Vorsitzender und ebenfalls seit elf 
Jahren auch Mitglied des 5-köpfigen Vorstands. Für das Ehe-
paar ist der Verein täglich Teil ihres Lebens und sie engagieren 
sich mit hohem zeitlichen und persönlichen Einsatz.
Hannelore Linkemeyer von der kfd Icker/Vehrte. Seit über 40 
Jahren ist sie ehrenamtlich aktiv. Viele Jahre ist sie im Be-
suchsdienst unterwegs und besucht kfd-Frauen bei Krankheit, 
Geburtstagen und Jubiläen. Außerdem verteilt sie jeden  
2. Monat die Mitgliedszeitung, ist Bannerträgerin und bei di-
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Klimaresistent mit leuch-
tend-roter Herbstfärbung
Roteiche als „Baum des Jahres 2025“ 
am Bruchweg gepflanzt
Seit mehr als 25 Jahren schenkt die Naturschutzstiftung den 
Städten und Gemeinden des Landkreises Osnabrück jedes 
Jahr den Baum des Jahres. In den vergangenen Jahren fan-
den so bereits Esskastanie, Trauben-Eiche und Feld-Ahorn, 
die Winterlinde, der Wildapfel, die Europäische Fichte und die 
Rotbuche einen Platz in den Grünanlagen und Wegerändern 
der Gemeinde Belm. 2025 ist die Roteiche (Quercus rubra) der 
ausgewählte „Baum des Jahres“. 

Die Roteiche stammt ursprünglich aus dem östlichen Nord-
amerika. Sie wurde vor über 400 Jahren nach Europa einge-
führt und ist hier mittlerweile gut erprobt. Sie wird bis zu 35 
Meter groß, hat eine ausladende Krone und eine auffallende 
Herbstfärbung in leuchtenden Rottönen.
Die Roteiche gehört zu den Baumarten, die in Zeiten des Kli-
mawandels als Ergänzung zu den heimischen Baumarten dis-
kutiert werden. Sie ist schnellwüchsig und anpassungsfähig 
und wird in der Umgestaltung der Wälder sowie in der nach-
haltigen Waldbewirtschaftung in Zukunft eine wichtige Rolle 
spielen. In der Forstwirtschaft wird die Roteiche auch ge-
schätzt, weil sie trockenheitsresistenter ist als heimische Ei-
chen und wirtschaftlich wertvolles Holz liefert.
Die vermutlich älteste Roteiche in Deutschland steht im 
Schlosspark von Dresden-Pillnitz, der im Jahr 1778 angelegt 
wurde.
Ein Exemplar der Roteiche haben die Bauhofmitarbeiter in der 
Allee im Zuge des Radwegs am Bruchweg gepflanzt.
Bürgermeister Viktor Hermeler: „Ich freue mich, dass wir jedes 
Jahr gesunde Exemplare wechselnder Baumarten als „Baum 
des Jahres“ geschenkt bekommen und wir immer einen pas-
senden Platz in der Gemeinde dafür finden." 
Der „Baum des Jahres“ wird alljährlich von der Dr. Silvius Wo-
darz Stiftung ausgewählt. Für 2026 ist bereits die Zitterpappel 
(Populus tremula) als Nachfolgerin bekannt. Infos gibt es dazu 
online unter www.baum-des-jahres.de.

Text: Gemeinde Belm/
Quelle u.a.: Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

Ein Exemplar der Roteiche haben die Mitarbeiter des Belmer Bauhofs 
vor Weihnachten im Zuge des Radweges am Bruchweg zwischen Belm 
und Haltern gepflanzt. In der Baumreihe steht unter anderem auch be-
reits der Baum des Jahres 2022, die Rotbuche.
Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Närrische Karnevalsparty im 
Schützenhaus Belm-Powe

Am Samstag, 07. Februar 2026, wird es wieder när-
risch im Schützenhaus der Schützengemeinschaft 
Belm-Powe. Um 19:11 Uhr beginnt die traditionelle 
Karnevalssitzung, die erneut als rauschende Karne-

valsparty gefeiert wird. Bereits zum 14. Mal zieht an diesem Abend 
der Karneval in die Räumlichkeiten der Schützengemeinschaft ein 
und bestimmt das Geschehen.
Die sonst so ruhige Atmosphäre hinter dem Sportgerät weicht 
dem ausgelassenen Schunkeln, Lachen und Mitmachen im 
festlich geschmückten Saal. Auch 2026 dürfen sich die Besu-
cher wieder auf ein abwechslungsreiches Programm aus Tanz, 
Comedy, Gesang und vielen weiteren Überraschungen freuen 
– ein Abend, bei dem man dabei gewesen sein muss.
Die Karnevalisten des Vereins bringen erneut ein buntes, se-
hens- und hörenswertes Programm auf die Bühne und sorgen 
für beste Stimmung.
Nach dem Training der Lachmuskeln erwartet die Gäste ein 
umfangreiches Büfett, sodass niemand hungrig bleiben muss.
Mit stimmungsvoller Musik über das Programmende hinaus 
wird der DJ bis spät in die Nacht für eine volle Tanzfläche und 
schunkelnde Narren sorgen.
Wer gerne lacht, feiert und den Karneval liebt, ist an diesem 
Samstag im Schützenhaus genau richtig.
Eintrittskarten zum Preis von 13,00 Euro sind ab sofort bei
Sigrid Frese (0157 54361173), R. Mergelmeyer jun. (0172 
6064535) oder im Schützenhaus (05406 1306) erhältlich.
Sofern noch Restkarten verfügbar sind, werden diese an der 
Abendkasse angeboten.                      Foto und Text: Merlin Lonzer
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Hoher Sanierungsaufwand 
am Belmer Bahnhof
Altes Gebäude soll Ende 2026  
abgerissen werden
Der alte Belmer Bahnhof an der Bremer Straße befindet sich in 
einem schlechten Zustand. Nach Hinweis der Osnabrücker 
Land Entwicklungsgesellschaft (oleg) gibt es trotz diverser Si-
cherheitsmaßnahmen große Probleme mit Vandalismus im Ge-
bäude. Zudem sorgen Schimmel, Wasser im Keller und zum Teil 
asbestbelastete Räume im ehemaligen Stellwerk für eine zu-
nehmende Verschlechterung der Bausubstanz. „Insgesamt ist 
für eine Nachnutzung des Gebäudes ein sehr hoher Sanierungs-
aufwand erforderlich“, erklärt oleg-Geschäftsführerin Susanne 
Menke. Trotz Vermarktungsanstrengungen gab es bisher keine 
erfolgversprechenden Interessenten für das Gebäude.
Daher soll das alte Gebäude im kommenden Jahr abgerissen 
werden. Die noch installierte Mobilfunk-Antenne auf dem 
Bahnhofsdach soll Ende 2026 abgebaut werden. 
Auf der Fläche am alten Bahnhof soll auf 3,5 Hektar ein neues 
Gewerbegebiet entstehen. Das ehemalige Hotel Fraumann ist 
bereits abgerissen, die Sanierung der Grundstücksflächen ist 
abgeschlossen.

Foto und Text: Gemeinde Belm/D. Meyer

Ortstermin am alten Bahnhof: Gemeinsam mit den Fraktionsvorsitzen-
den im Belmer Gemeinderat (von links) Clemens John (B90/Grüne), 
Jochen Becker (SPD), Dirk Rust (UWG) und Jan-Hendrik Schulhof (CDU) 
trafen sich oleg-Geschäftsführerin Susanne Menke, Bürgermeister 
Viktor Hermeler und Uwe Harbig, (Fachbereichsleiter Baudienste) am 
baufälligen Belmer Bahnhof. 

Die „Engel“ gewinnen auch 
ohne himmlischen Beistand

Es ist schon fast eine Tradition: Zum dritten Mal ha-
ben sich Fußballerinnen und Fußballer des SuS Vehr-
te zwischen Weihnachten und Neujahr getroffen, um 

ein vereinsinternes Turnier zu spielen. Und zum dritten Mal ist 
das Endspiel im Penalty-Schießen entschieden worden. Am 
Ende jubelten die „Engel“, die „Nikoläuse“ mussten sich mit 
Platz 2 begnügen. 
Mehr als 50 Kinder, Jugendliche und Erwachsene von der G-
Jugend bis zu den 1. Herren hatten sich in der Vehrter Sport-
halle eingefunden. Sie waren zuvor in acht Teams mit weih-
nachtlichen Namen eingeteilt worden. 
Zunächst absolvierte jede Mannschaft drei Partien. Die „En-
gel“ waren mit sieben Punkten (zwei Siege, ein Unentschie-
den) zu diesem Zeitpunkt schon das beste Team. Die folgen-
den drei Mannschaften hatten jeweils fünf Punkte (ein Sieg, 
zwei Unentschieden), so dass die Tordifferenz und die Anzahl 
der geschossenen Tore über die Plätze 2 bis 4 in der Tabelle 
entschieden. „Grantelbärte“, „Nikoläuse“ und „Sterne“ folg-
ten hinter den „Engeln“. Die Mannschaften auf den Plätzen 5 
bis 8 spielten anschließend untereinander die endgültige Rei-
henfolge aus. 

Nach den Halbfinalspielen – 1. gegen 4. und 2. gegen 3. – stand 
das Finale fest. Nach torlosen zehn Minuten traten die Kinder 
der beiden Teams zu einem Penalty-Schießen an. Dabei läuft 
der Schütze auf den Torwart zu. Die „Engel“ gewannen bei vier 
Schützen mit 2:1. Dritter wurden die „Sterne“.
Für die beiden Teams im Endspiel gab es im Zuge der Sieger-
ehrung eine süße Belohnung – auch das ist inzwischen eine 
Tradition. 

Fotos und Text: Lars Hermann

Mehr als 50 Kinder, Jugendliche und Erwachsene hatten zum Jahres-
ende noch einmal viel Spaß beim Kicken.

Die „Engel“ gewannen das Turnier (von links): Tammo, Fabian Rüters, 
Khalil, Johannes Mutzwig und Julius. Auf dem Bild fehlt Alwin.
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Zukunftssicheres 
Glasfasernetz für Icker geplant
Bürgerverein Icker unterstützt  
Kooperationsprojekt der Gemeinde 
Belm und GVG Glasfaser
Die Unternehmensgruppe GVG Glasfaser aus Kiel gehört mit ih-
rer Marke „teranet“ zu den führenden Telekommunikationsan-
bietern im Bereich der direkten Glasfaseranbindung und hat 
auch bereits diverse Kommunen im Landkreis Osnabrück mit 
reiner Glasfaser eigenwirtschaftlich erschlossen. 
Für das Jahr 2026 hat die GVG Glasfaser neue Projekte angekün-
digt und eines der möglichen Ausbaugebiete ist der Belmer 
Ortsteil Icker. 

„Es gibt immer wieder Orte, die aufgrund ihrer weit entfernten 
Lage zur Glasfaser-Haupttrasse, ihrer geringen Größe oder ei-
ner besonderen Oberflächenstruktur nicht rentabel auszu-
bauen sind“, erklärt Mario Aquino, Leiter Nationale Projekt-
entwicklung bei der GVG Glasfaser. „Aber natürlich brauchen 
auch die Menschen in diesen Regionen eine zukunftssichere 
digitale Infrastruktur.“
Der Belmer Ortsteil Icker ge-
hört zu eben diesen Regio-
nen. Um auch dort einen na-
hezu flächendeckenden 
FTTH-Ausbau (fibre to the 
home) zu ermöglichen, ko-
operieren die Gemeinde und 
die GVG Glasfaser und haben 
ein Pilotprojekt ins Leben ge-
rufen.
Zentraler Bestandteil ist das 
Engagement des Bürgerver-
eins Icker. Dessen Mitglieder 
unterstützen aktiv die Ver-
marktung im Ausbaugebiet 
und gehen auf die rund 200 
Haushalte zu, um Verträge 
vorzubereiten und auch ein-
zuholen. Denn: Ein geringer 
vertrieblicher Aufwand in 
Kombination mit einer ho-
hen Vertragsquote ist ent-
scheidend für die Wirtschaft-

lichkeit des Projekts. Wie bereits in den vorherigen 
Vermarktungen in Belm gilt: Wer sich für einen Hausanschluss 
in Kombination mit einem Produktvertrag von „teranet“ ent-
scheidet, erhält den Hausanschluss kostenfrei. 
„Die digitale Infrastruktur ist heute genauso wichtig wie Was-
ser- oder Stromleitungen. Mit diesem Projekt setzen wir ein 
starkes Zeichen für Icker. Ich danke der GVG Glasfaser und 
dem Bürgerverein für ihren Einsatz“, sagt Belms Bürgermeis-
ter Viktor Hermeler. Jan-Hendrik Schulhof vom Bürgerverein 
ergänzt: „Wir wollen, dass Icker zukunftsfähig bleibt. Glasfaser 
ist dabei die Basis für Arbeiten, Lernen und Leben in ländli-
chen Räumen. Deshalb packen wir als Bürgerverein mit an 
und gehen aktiv auf die Haushalte zu.“
„Wir freuen uns sehr über die Initiative des Bürgervereins. Die-
ses Engagement zeigt, wie wichtig Glasfaser für die Menschen 
in Icker ist. Wenn genügend Haushalte mitmachen, können 
wir den Ausbau gemeinsam realisieren“, führt Mario Aquino 
aus.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger finden weitere Informa-
tionen auf www.teranet.de. Dort kann auch bequem online 
ein Vertrag abgeschlossen werden. Außerdem stehen die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter von „teranet“ telefonisch unter 
0431 80649649 für Beratungen zur Verfügung.

Text: GVG Glasfaser/Gemeinde Belm

GLASFASERANSCHLUSS?
Jetzt kostenlosen 

Beratungstermin buchen!
Oder einfach 
scannen 
und online 
Telefon termin 
vereinbaren!

teranet.de
#dabeimitglasfaser

Verpassen 

Sie nicht den 

Anschluss!

So einfach geht’s:
Unsere Service-Hotline unter
0431 806 496 49 anrufen, 
beraten lassen, buchen und los-
legen. Wir übernehmen den Rest. 

Servicezeiten: Mo bis Fr 09:00–17:00 Uhr

Symbolbild ©Markus Jöckel auf Pixabay
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OBS Belm engagiert sich auf 
dem Belmer Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr war die 
Schulgemeinschaft der Ober-
schule Belm wieder mit einem 

eigenen Stand auf dem Belmer Weihnachtsmarkt vertreten. In 
den Wochen zuvor hatten zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
gemeinsam mit Lehrkräften und Eltern eine beeindruckende 
Vielfalt an liebevoll gestalteten Handarbeiten vorbereitet. Von 
selbstgemachten Dekorationen über kleine Kunstwerke bis hin 
zu köstlichen Leckereien Der Stand bot für jeden Weihnachts-
marktbesucher etwas Passendes.
Mit viel Engagement, Kreativität und Teamgeist sorgten die 
Helfer dafür, dass der Verkaufsstand zu einem echten Blick-
fang wurde. Das warme Lichterambiente und die freundlich 
präsentierten Produkte zogen zahlreiche Besucher an, die 
nicht nur stöberten, sondern auch fleißig kauften.
Der Einsatz hat sich gelohnt: Insgesamt kamen 291 Euro zu-
sammen und die Schulleitung verdoppelte diesen Betrag auf 
582 Euro. Dieser Erlös wird vollständig an Trauerland, die in 
Belm ansässige Einrichtung zur Trauerbegleitung von Kindern 
und Jugendlichen, gespendet. Damit leistet die OBS Belm er-
neut einen wertvollen Beitrag für die lokale Gemeinschaft und 
unterstützt Menschen, die in schweren Zeiten Hilfe benötigen.
Die Schulgemeinschaft der Oberschule Belm bedankt sich 
herzlich bei allen großen und kleinen Helferinnen und Hel-
fern, die mit ihrem Einsatz, ihrer Zeit und ihrer Kreativität die-
ses erfolgreiche Projekt möglich gemacht haben.

Text: Oberschule Belm

Last-Minute-Coup: SuS Vehrte 
D1 schnappt sich Platz eins

Spannender hätte der letzte Spieltag der Herbstrun-
de für die D1 des SuS Vehrte kaum enden können: 
Der Jahrgang 2013 sicherte sich die Staffelmeister-

schaft in der 2. Kreisklasse durch einen 4:0-Sieg gegen die JSG 
Venne/Kalkriese III und profitierte von einem Ausrutscher des 
vorherigen Spitzenreiters TV Neuenkirchen (1:1 in Atter).

Neuenkirchen war mit zwei Punkten Vorsprung in den letzten 
Spieltag gegangen. Nach dem Remis des Tabellenführers am 
Vormittag war den D-Junioren aus Vehrte aber klar, dass sie mit 
einem Sieg aufgrund des besseren Torverhältnisses Meister wer-
den könnten. Venne/Kalkriese erwies sich zunächst als hartnä-
ckig, immerhin lag der SuS zur Pause aber 1:0 vorn. Im zweiten 
Durchgang fielen dann die weiteren Treffer – und die Meister-
schaft wurde anschließend lautstark in der Kabine gefeiert.
Im Frühjahr wird die D1 in der 1. Kreisklasse antreten und dort 
auf Teams treffen, die im Herbst im Mittelfeld der jeweiligen 
Staffel abgeschlossen haben oder die ebenfalls in der 2. Kreis-
klasse überzeugende Leistungen geboten haben. 

Foto und Text: Lars Herrmann

Ein Blickfang mit einer Fülle an liebevoll gestalteten Handarbeiten bot 
der Stand der Oberschule Belm auf dem Weihnachtsmarkt am Belmer 
Tie. Die Schülerinnen Xenia Schweizer (li.) und Viththaki Thiruchelvam 
präsentierten unter anderem selbstgemachte Dekorationen, kleine 
Kunstwerke und köstlichen Leckereien. Foto: Oberschule Belm Belm-Helau!

Liebe Närrinnen und Narren 
des Kfd-Belm Karnevals!

Die Akteurinnen und unsere Überraschungsgäste sind schon flei-
ßig am Üben für die großen Feiern am 12.-13.2.2026 bei Lecon. 
Damit diese allerdings zum Erfolg werden, brauchen wir euch lie-
be Närrinnen und vor allen Dingen liebe Narren! Wenn ihr mit uns 
feiern wollt, besorgt euch Karten bei Christa Lietemeyer, 05406-
5101 oder per E-Mail: belm-helau@web.de! Im Preis von 26€ sind 
leckere Schnitten mit Schinken und Käse, sowie ein Getränk und 
natürlich ein großartiges Programm enthalten. Donnerstags fei-
ern die Frauen ab 17 Uhr und freitags startet die Feier für ALLE ab 
18 Uhr (Einlass ist jeweils 1 Stunde früher).
OHNE EUCH KÖNNEN WIR NICHT FEIERN! Also seid dabei, 
wenn es heißen soll: Belm-Helau, Kfd-Helau, Narren-Helau!
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Einsatz bei unserer Teilnahme auf der Grünen Woche 2015, wo 
sie unter dem Motto der Varusschlacht Kalkriese als Römerin 
verkleidet mit so viel Freude und Herzlichkeit die VarusRegion 
und das Osnabrücker Land repräsentierte“, erinnert sich Dirk 
Meyer von der Gemeinde Belm.
„Wir werden Dich in unserer Runde sehr vermissen und lassen 
Dich nur ungern ziehen“, sagte Maike Schlichting von der Ge-
meinde Ostercappeln als Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft 
VarusRegion. „Wir wünschen dir und deiner Familie für die Zu-
kunft als Pensionärin Gesundheit und alles erdenklich Gute 
und freuen uns auch auf die Zusammenarbeit mit deiner 
Nachfolgerin Daniela Börst“.
Im Dezember wurde Anette Lange auch von Bohmtes Bürger-
meister Markus Kleinkauertz nach 47 Dienstjahren in den Ru-
hestand verabschiedet.                   Text: Gemeinde Belm/D. Meyer

Abschied in der VarusRegion
Anette Lange aus Bohmte in den  
Ruhestand verabschiedet
Schlechte Laune oder Miesepetrigkeit gab es bei Anette Lange 
nie. Egal wie anstrengend oder schwierig so manche Sitzung 

der VarusRegion auch war, Anette Lange war stets der ruhende 
und beruhigende Pol der Tourismusarbeitsgemeinschaft „Va-
rusRegion im Osnabrücker Land“. Bei der Sitzung Anfang De-
zember im Landgasthaus Gieseke-Asshorn wurde sie von den 
Kolleginnen und Kollegen in den Ruhestand verabschiedet.
Anette Lange war seit 1978 bei der Gemeinde Bohmte als Ver-
waltungsangestellte tätig und hat verschiedene Aufgabenbe-
reiche durchlaufen und betreut. Seit 2012 war sie in Bohmte 
auch für den Bereich Veranstaltungen und Tourismus zustän-
dig und kam so in den Kreis der VarusRegion mit Vertreterin-
nen und Vertretern aus Bramsche, Bad Essen, Belm, Ostercap-
peln und Wallenhorst. „Für uns unvergessen war Anettes 

Abschied aus der VarusRegion: Mit einem Präsentkorb mit kleinen 
Geschenken und Erinnerungen wurde Anette Lange von den Kollegin-
nen und Kollegen der Tourismusarbeitsgemeinschaft in den Ruhe-
stand verabschiedet. Vorne von links: Christiane Wagner (Bramsche), 
Anette Lange und Maike Schlichting (Ostercappeln), hintere Reihe v. li. 
Dirk Meyer (Belm), Dino Fänger (Wallenhorst), Daniela Börst (Bohmte) 
und Nadine Levermann (Bad Essen). Foto: VarusRegion

Trecker-Lichterfahrt  
verzaubert Icker

Icker – Am Sonntag, dem 14. Dezember 2025, versammelten 
sich 23 Treckerfreunde in Icker, um gemeinsam an der dies-
jährigen Trecker-Lichterfahrt teilzunehmen. Die landwirt-
schaftlichen Fahrzeuge waren mit viel Liebe zum Detail fest-
lich geschmückt: Bunte Lichterketten, leuchtende Sterne, 
Weihnachtsbäume sowie Figuren wie der Weihnachtsmann 
sorgten für einen stimmungsvollen Anblick.
Bei Einbruch der Dunkelheit setzte sich der festlich beleuchte-
te Treckerkonvoi in Bewegung und fuhr durch die Straßen des 
Ortes. Zahlreiche Zuschauerinnen und Zuschauer hatten sich 
entlang der Strecke versammelt und verfolgten die Rundfahrt 
mit großer Begeisterung. Vor allem Kinder freuten sich über 
die leuchtenden Trecker und die weihnachtliche Atmosphäre.
Durch die Trecker-Lichterfahrt wurde der Ort Icker für einige 
Zeit in einen besonderen vorweihnachtlichen Lichterglanz ge-
taucht. Die Veranstaltung sorgte für Freude, Gemeinschaft und 
eine festliche Einstimmung auf die Weihnachtszeit.

Gez. Treckerfreunde Icker, G. Westermann

Spätfahrt der X273 wird 
ersatzlos gestrichen
Fehlende Nutzernachfrage – Späte Tour 
entfällt ab 01. Januar

Mit dem Fahrplanwechsel zum 01. Janu-
ar 2026 entfällt im Fahrplanbereich der 

Verkehrsgemeinschaft Osnabrück NordOst (VOS NordOst) die 
Spätfahrt der Linie X273 ersatzlos. Die Nachfrage für das An-
gebot war nicht mehr gegeben.
Die so genannte Spätfahrt beginnt montags bis freitags um 
22:22 Uhr (samstags 22:21 Uhr) an der Haltestelle Lecon in 
Belm und führt über die Ringstraße und Schulzentrum, die 
Lindenstraße und Icker Landstraße nach Icker, weiter nach 
Vehrte und zurück nach Belm mit Ende an der Haltestelle Jä-
gerstraße um 23:04 Uhr (23:03 Uhr).
Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Belm hat vor dem Hin-
tergrund der von der VOS NordOst vorgelegten Nutzerzahlen der 
Streichung der Spätfahrt auf der Linie X273 zugestimmt. Die Nacht-
buslinie N273 von Vehrte über Icker nach Osnabrück zum Neu-
markt und Hauptbahnhof ist von der Streichung nicht betroffen.
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wettkämpfen auch der Damen-
pokal auf dem modernisierten 
Luftgewehrstand ausgetragen. 
Luisa Wewers durfte dem Da-
menpokal ein neues Zuhause 
geben.
Den Schießsport haben wir bis-
lang in unserem Verein mit Luft-
gewehr/-pistole und Kleinkali-
ber-Gewehren ausgeübt. Durch 
die elektronische Anlage konn-
ten wir unser Angebot um 
Lichtpunktgewehr und -pistole 
erweitern, so dass jetzt auch Kinder ab 6 Jahren bei uns trainie-
ren können. Der Blasrohrsport hat ebenfalls bei uns Einzug ge-
halten und wird von den Kindern und Jugendlichen mit wach-

sender Begeisterung in 
Anspruch genommen. 
Passend zum Ende der Darts-
weltmeisterschaft fliegen bei 
uns ab dem 13.01.2026 auch 
regelmäßig die Darts. Unsere 
neue Darts-Abteilung bietet je-
den Dienstag ab 19 Uhr in unse-
rem Schützenhaus Training an. 
Für Fragen zum Dartsport in 
Vehrte steht euch Christian An-
ders (christian.anders@sv-vehr-
te.de) gerne zur Verfügung.
Ab Januar weiten wir unser 
Angebot für die Kinder und Ju-
gendlichen (6 bis 17 Jahre) aus 
und bieten 2x/Woche Training 
an: mittwochs 17:30 Uhr bis 
18:30 Uhr, geschossen werden 
kann mit: Lichtpunktgewehr 
und -pistole (Kinder ab 6 Jah-
ren) sowie Luftgewehr (Ju-
gendliche ab 12 Jahren);
freitags 17:30 Uhr bis 18:30 
Uhr, geschossen werden 
kann mit: Lichtpunktgewehr 
und -pistole sowie Blasrohr 
(Kinder und Jugendliche von 
6–17 Jahren).
Für Fragen zum Kinder- und Ju-
gendtraining wendet euch ger-
ne an Kathrin Flottmann (kath-
rin.flottmann@sv-vehrte.de).
Unsere Damensportleiterin 
Petra Schölzel (petra.schoel-
zel@sv-vehrte.de) bietet je-
den 2. Donnerstag (immer in 
der geraden Kalenderwoche) 
von 19 Uhr bis 21 Uhr das Trai-
ning für unsere Damen an.
Mittwochs und freitags findet 
von 19 Uhr bis 21 Uhr das all-
gemeine Training statt. Unser 
1. Sportleiter Mark Schölzel 
(mark.schoelzel@sv-vehrte.
de) steht als Ansprechpartner 
gerne zur Verfügung. Mehr 
Infos unter www.sv-vehrte.de.
Text und Foto: Kathrin Flottmann

Öffentliche Führungen im Kolumbarium St. Josef in Belm

Nächster Termin:
Sonntag, 1. Februar 2026, 14:30 Uhr

Öffentliche Kolumbariumsführung

Die Führung ist kostenlos. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Weitere Informationen:

https://kath-kirchen-belm.de/

Finkenweg / Ecke Bergstraße  Belm  Tel.: 05406 3169          täglich geöffnet von 9 Uhr bis 17:30 Uhr 

 

Link zum Originalfoto:

https://www.picdrop.com/johannalagemann/h8gSqhivpa 

Link

Tel 0 54 06 / 31 43
Fax 0 54 06 / 46 27

Lindenstraße 42 • 49191 Belm • www.helmich-belm.de • info@helmich-belm.de

Bestattungen
• Erd-/ Feuer-/ Seebestattungen
• Beerdigungen auf allen Friedhöfen
• komplette Organisation
• Traueranzeigen / Drucksachen

Tischlerei
• Fenster / Türen
• individueller Möbelbau
• Innenausbau
• Objektbau / Ladenbau

Schützenverein Vehrte e.V.                
Wenn wir an das Jahr 2025 zurückdenken, wird 
uns als Erstes die Modernisierung unserer Schieß-
anlage in den Sinn kommen. Vorbei sind die Zei-
ten der alten Seilzuganlagen, denn die elektroni-
schen Messrahmen haben Einzug gehalten. So 

eine Modernisierung ist kein Selbstläufer. Im Vorfeld wurden 
Fördermittel beantragt, die alten Anlagen wurden abgebaut 
und letztlich die neuen installiert. Insgesamt ein kleiner Kraft-
akt, der nur durch das ehrenamtliche Engagement von unse-
ren Schützenbrüdern und -schwestern umgesetzt werden 
konnte. Es ist nicht verwunderlich, dass wir mit einem großen 
Gefühl der Dankbarkeit, Verbundenheit und Kameradschaft in 
unser 75. Jubiläumsjahr starten. Nach den Umbaumaßnah-
men wurden neben den Vereinsmeisterschaften und Runden-
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Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de

Spendenübergabe aus Erlös 
der Feuerzangenbowle

Seit genau 20 Jahren bietet der Freundeskreis um Martin Dult-
meyer auf dem Weihnachtsmarkt in Belm Feuerzangenbowle 
an. Die Gruppe ist jedes Jahr mit viel Freude dabei und freut 
sich ganz besonders über die vielen guten Gespräche mit den 

Freudige Gesichter bei der Übergabe der Spenden durch Ludger 
Holtmann und Martin Dultmeyer (3. u. 4. v. links) von den Feuerzan-
genbowle-Freunden.

Repair Cafe Belm 
auch 2026 für Sie da!

Jeweils am zweiten Freitag im Monat 
wird das Team in der Zeit von 14.30 Uhr 

bis 17.00 Uhr mit Rat und Tat zur Seite stehen. Der nächste Termin 
ist der 13.02.2026. Sie finden uns in der Belmer Mühle / Belmer 
Integrationswerkstatt (Eingang an der Seite vom großen Park-
platz aus). Wir, die Mitarbeiter des Repair Cafe Belm, sind alle eh-
renamtlich und mit Freude dabei. Hintergrund unserer Arbeit ist, 
dass defekte Sachen nicht gleich auf dem Müllplatz landen. Vie-
les lässt sich reparieren und kann dann noch Jahre weitergenutzt 
werden. So schonen wir die Umwelt und fördern die Nachhaltig-
keit. Wir können nicht alles, aber mit handwerklichem Geschick 
lässt sich einiges wieder hinbekommen. 

Angeboten werden die Reparaturen von Elektrogeräten und 
Fahrrädern, Näh- und Holzarbeiten sowie die Beratung bei 
Problemen mit Computern oder Handys. Da Ersatzteile übli-
cherweise nicht vorgehalten werden können, sollten diese 
entweder mitgebracht oder für den nächsten Termin nach Ab-
sprache besorgt werden.  Sie sind auch gerne gesehen, wenn 
Sie lediglich eine Tasse Kaffee trinken und ein Stück Kuchen 
essen und dabei mit anderen Mitbürgern einen kleinen 
Plausch halten möchten. 
Die nächsten Termine im Jahr 2026:
Freitag, 13. Februar, Freitag, 13. März

Das Team des Repair Cafe Belm

Gästen. Die Erlöse werden traditionell für den guten Zweck ge-
spendet. Kurz vor Weihnachten erfolgte jetzt am Ort der Zu-
bereitung der Feuerzangenbowle hinter der Pfarrkirche die 
Übergabe an Vertreterinnen und Vertreter der katholischen 
Kirchengemeinde Belm und der evangelischen Christuskir-
chengemeinde für karitative und diakonische Zwecke sowie 
an die Sozialtherapeutische Gemeinschaft auf´m Hof in Hal-
tern. Diejenigen, die beim Weihnachtsmarkt die Feuerzangen-
bowle genossen haben, können sich somit auch darüber freu-
en, anderen Menschen zu helfen. 
Die Feuerzangenbowle-Gruppe bedankt sich bei allen Unter-
stützerinnen und Unterstützern, besonders bei Christian Steu-
wer und Franz Klenke.

Foto und Text: Feuerzangenbowle / Viktor Hermeler

Letzte Hilfe – alles andere 
als Sterbehilfe 
Nächster Kurs am 10. Februar 2026 in 
Ostercappeln

„Letzte Hilfe“? Die Normalität des Sterbens als 
Teil des Lebens anzusehen, ermöglicht uns 
Menschen eine hinwendende Haltung, um 
durch Dasein und Dableiben Halt zu geben, 

möglicherweise etwas Leiden zu lindern und dadurch Lebens-
qualität zu schenken.
Der Letzte Hilfe Kurs richtet sich ausdrücklich an interessierte 
Bürgerinnen und Bürger und zeigt ihnen, was sie für ihre An- 
und Zugehörigen, Kollegen, Freude oder Nachbarn am Ende 
des Lebens tun können.
Entsprechend geschulte Hospizmitarbeiterinnen von SPES 
VIVA vermitteln hier das „Kleine 1x1 der Sterbebegleitung“, 
die vier Unterrichtsstunden stehen jeweils für eines der vier 
Module:
    • Sterben ist ein Teil des Lebens
    • Vorsorgen und Entscheiden
    • Leiden lindern
    • Abschied nehmen
Der nächste Kurs findet am Dienstag, 10. Februar 2026, von 
16:00 h bis 20:00 h im katholischen Pfarrheim in Ostercappeln 
(Kirchplatz 5) statt.
Anmeldung bitte beim Ambulanten Hospizdienst: 
Telefon: 05473 / 95 775 – 17
 E-Mail: hospizdienst@spes-viva.de
Ein Kostenbeitrag in Höhe von 15 Euro ist bitte vor Ort zu  
entrichten.
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Los ging es mit dem Umgang mit unterschiedlichen Verletzun-
gen: Vom einfachen Pflaster aufkleben bei einem leichten 
Schnitt bis hin zum Anlegen eines Druckverbandes, um eine 
heftige Blutung zu stillen. Auch die Versorgung eines Arm-
bruchs mit einer Armschlaufe sowie die Lagerung ohnmächti-
ger Personen in der stabilen Seitenlage erklärte der Fach-
mann. Dann nutzten die Kinder die Chance, das neue Wissen 
gegenseitig an sich auszuprobieren.
Danach wurde der Rettungswagen genau unter die Lupe ge-
nommen. Lukas Wortmann zeigte den Grundschülern den 
Arzneikoffer und die Rettungsliege. Besonders beeindruckt 
waren alle von den vielen verschiedenen Spritzen. Als er auch 
noch einen Bohrer aus seinem Repertoire zeigte, waren alle 
ein bisschen entsetzt.
Um sich bei dem Notfallsanitäter zu bedanken, der extra in 
seiner Freizeit an die Grundschule Icker gekommen war, luden 
ihn die Mädchen und Jungen zum anschließenden Martins-
spiel ein und er konnte sich an von den Kindern selbst geba-
ckenen Martinsgänsen stärken.

Text: Enna (4. Klasse) und Luise, Ella und Kaleb (3. Klasse)

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst

Kinder übten stabile 
Seitenlage
Erste-Hilfe-Kurs in der Grundschule Icker

Ein Rettungswagen auf dem Schulhof der Grund-
schule Icker – Grund zur Sorge für die Eltern? In die-
sem Fall ganz und gar nicht, denn Notfallsanitäter 

Lukas Wortmann kam mit dem beeindruckenden Fahrzeug, 
um die Kinder in die Grundlagen der Ersten Hilfe einzuführen.

Notfallsanitäter Lukas Wortmann vom Rettungsdienst Osnabrück war 
in der Grundschule Icker, um die Kinder in die Grundlagen der Ersten 
Hilfe einzuführen. Fotos: GS Icker 

Besonders spannend war für die Schülerinnen und Schüler zu sehen, 
wie es in einem Rettungswagen aussieht und was die Sanitäter alles 
dabei haben.

Verbreiterung des 
Bürgersteigs abgeschlossen

Aufgrund der wiederholten Hinweise und Ini-
tiativen der Ratsmitglieder von Bündnis 90/
Die Grünen wurde in enger Zusammenarbeit 

mit der Gemeindeverwaltung sowie mit Unterstützung weite-
rer Ratsmitglieder der Bürgersteig vor dem Kindergarten in 
Icker erfolgreich verbreitert.
Die Maßnahme leistet einen wichtigen Beitrag zur erheblichen 
Verbesserung der Sicherheit auf dem Schul- und Kindergar-
tenweg.

Bereits im August 2025 wurde die Verbreiterung des Gehweges 
beschlossen. Nur wenige Monate später, Ende Dezember 2025, 
kann nun die Fertigstellung bekanntgegeben werden. Die schnel-
le Umsetzung des Projekts verdeutlicht auch die beharrliche und 
kontinuierliche Arbeit der Ratsmitglieder von Bündnis 90/Die 
Grünen, die das Thema immer wieder adressiert haben.
Trotz dieser positiven Entwicklung bleibt jedoch ein offener 
Punkt bestehen: Die zuständige Straßenverkehrsbehörde 
führt die bestehende Beschilderung für den Schwerlastver-
kehr weiterhin durch den Ortskern von Icker. Hier besteht 
nach wie vor Handlungsbedarf, um die Sicherheit und Lebens-
qualität im Ort nachhaltig zu verbessern.

Gez. OV und Ratsfraktion B90/Die Grünen Belm
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„Gemeinsam beraten, 
gemeinsam stärken“
Neues Beratungsteam an der  
Oberschule Belm

Belm – Die Oberschule Belm 
stellt ihr zum Teil neu zusam-
mengesetztes sozialpädagogi-

sches Beratungsteam vor und setzt damit weiterhin auf eine ver-
lässliche, präventive und vielfältige Unterstützung für ihre 
Schülerinnen und Schüler und alle anderen Mitglieder der Schul-
gemeinschaft. Mit unterschiedlichen fachlichen Schwerpunkten 
bietet das Team Beratung, Begleitung und Hilfe in sozialen, per-
sönlichen und schulischen Fragen.

Die Schulsozialarbeit an der Oberschule Belm richtet sich nicht 
nur an Schülerinnen und Schüler, sondern auch an Eltern und 
Lehrkräfte. Sie unterstützt in Konflikt-, Krisen- und Mobbingsi-
tuationen, fördert soziale Kompetenzen durch gezielte Ange-
bote und legt einen besonderen Schwerpunkt auf Präventions-
arbeit, etwa in den Bereichen Medienkompetenz, Sucht- und 
Gewaltprävention und im Bereich Demokratieverständnis. Da-
rüber hinaus begleitet sie den Übergang in weiterführende 
Schulen oder in die Ausbildung und arbeitet eng mit außer-
schulischen Beratungs- und Hilfsangeboten zusammen.
Seit 2018 ist Daniel Bölte als Schulsozialarbeiter an der Ober-
schule Belm tätig. Zum 1. Oktober 2025 hat er die Teamleitung 
der Schulsozialarbeit übernommen. Sein Fokus liegt insbeson-
dere auf der Unterstützung von Schülerinnen und Schülern mit 
besonderen Förder- und Unterstützungsbedarfen im Rahmen 
von Inklusion und Integration. Zudem ist er im Übergangsma-
nagement von der vierten in die fünfte Klasse eingebunden und 
unterstützt Lehrkräfte auch unterrichtsbegleitend.
Mit großer Erfahrung bringt sich weiterhin Irena Schönfeld in 
die Arbeit ein. Nach mehr als 21 Jahren an der Oberschule 
Belm befindet sich die Schulsozialpädagogin zwar im Ruhe-
stand, unterstützt das Team jedoch weiterhin mit sechs Wo-
chenstunden. Ihr Schwerpunkt liegt in der Arbeit mit Familien 
mit Migrationsgeschichte und Sprachdefiziten, insbesondere 
aus dem osteuropäischen Raum. Ihre langjährige Expertise 
macht sie zu einer unverzichtbaren und wichtigen Stütze für 
Schülerinnen und Schüler sowie deren Familien.
Verstärkt wird das Team seit dem 1. November 2025 durch Ro-
xana Striedelmeyer. Neben der allgemeinen schulsozialpäda-
gogischen Arbeit widmet sie sich vor allem der Berufsorientie-
rung. Sie begleitet Jugendliche bei der Planung ihrer 
beruflichen Zukunft und unterstützt sie auf dem Weg in eine 
Ausbildung oder eine weiterführende schulische Laufbahn. 

Sie ist ebenfalls eine kompetente Ansprechpartnerin für alle 
Belmer Betriebe und Unternehmen, zu allen Fragen rund um 
die Ausbildung.
Neu hinzugekommen ist zudem Nadia Krabbe, die seit dem 
15. Dezember 2025 Teil des Beratungsteams ist. Als Schlafbe-
raterin für Babys und Kleinkinder und mit hohen Kompeten-
zen im Bereich der ambulanten Hilfen zur Erziehung bringt sie 
fundierte fachliche Expertise in die schulische Arbeit ein. Ihr 
Schwerpunkt liegt in der Präventionsarbeit sowie in der Ge-
sundheitsförderung. Ziel ihrer Arbeit ist es, die persönlichen, 
sozialen und gesundheitlichen Ressourcen der Schülerinnen 
und Schüler zu stärken.
Als Beratungslehrerin ergänzt Kristin Münstermann das Team. 
Sie bietet individuelle Beratungsgespräche für Schülerinnen und 
Schüler sowie Kolleginnen und Kollegen an, begleitet Konflikt-
klärungen und unterstützt Jugendliche durch gezieltes Coaching 
bei der Verfolgung schulischer oder persönlicher Ziele.
Abgerundet wird das Angebot durch Simone Guzdiol von der 
Maßarbeit Osnabrück. Als Ausbildungslotsin bringt sie zusätz-
liche Expertise im Übergang von der Schule in den Beruf mit 
und stärkt damit den Bereich der Berufsorientierung an der 
Oberschule Belm. 
			              Text: D. Bölte

Das Beratungsteam der Oberschule Belm (v.l.): Simone Guzdiol, Nadia 
Krabbe, Daniel Bölte, Irena Schönfeld, Kristin Münstermann und 
Roxana Striedelmeyer. (Foto: Axel Rotkehl; Oberschule Belm)

Informationen zur Klasse 11
Einladung zu Schulführung und  
Schnupperunterricht

Am Mittwoch, 14.01.2026, um 19 Uhr lädt das 
Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasium zu einer In-
formationsveranstaltung über den 11. Jahr-

gang im Schuljahr 2026/27 ein.
Sie richtet sich an interessierte Schülerinnen und Schüler des 
10. Jahrgangs von Real- und Oberschulen, die nach dem er-
weiterten Sekundarabschluss I (Erweiterter Realschulab-
schluss) ab August 2026 die gymnasiale Oberstufe mit dem 
Ziel Abitur oder Fachhochschulreife besuchen wollen.
Die Schule informiert über die Gestaltung der Einführungs-
phase am EMA in Jahrgang 11 und die anschließende Qualifi-
kationsphase in den Jahrgängen 12 und 13 mit dem Ziel Abi-
tur oder Fachhochschulreife und gibt einen Einblick in das 
Schulleben in der gymnasialen Oberstufe.
Bereits um 18 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer Schulfüh-
rung teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ferner wird es möglich sein, sich zum Schnupperunterricht 
für einen Tag im Jahrgang 11 anzumelden. Zudem informiert 
die Schule über das Anmeldeverfahren und die Anmelde- 
termine für den Jahrgang 11 im Schuljahr 2026/27.

Text: Sebastian Lücking
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Bahnhalt Vehrte
Initiative startet mit Tatkraft  
ins neue Jahr
Mit Tatkraft sind die Mitglieder der Initiative „Ein guter Zug für 
Vehrte / Ostercappeln“ ins neue Jahr gestartet. „Nachdem die 
Deutsche Bahn den allseits vereinbarten Termin 2027 zur Re-
aktivierung des Bahnhaltes Vehrte fallen gelassen hat, wollen 
wir alles daran setzen, dass schnellstmöglich mit dem Bau be-
gonnen wird“, betont Sprecherin Elisabeth Kost. Menschen in 
und um Vehrte werden dann wieder eine Möglichkeit haben, 
schnell und umweltfreundlich nach Osnabrück und zurück-
zukommen.

Ermutigt sieht sich die Initiative durch den im Dezember von 
Kreistag und Stadtrat Osnabrück beschlossenen Nahverkehrs-
plan. Hier wurde die Formulierung ergänzt, eine zügige Reali-
sierung auch außerhalb der Planungen der  Deutschen Bahn 
anzustreben. Die Unterlagen für das Planfeststellungsverfah-
ren seien beim Eisenbahnbundesamt eingereicht worden. So-
bald der Planfeststellungsbeschluss vorliege, würden die Pla-
nungen an die InfraGO AG der Deutschen Bahn übergeben. Die 
Planungen für das Bahnhofsumfeld lägen vollständig bei der 
Gemeinde. Der Landkreis Osnabrück unterstütze weiterhin 
die Gemeinde Belm bei der Finanzierung. Die PlaNOS unter-
stütze die Gemeinde bei der Koordination des Planungspro-
zesses. Für die Umfeldmaßnahmen würde ein Förderantrag 
bei der Landesnahverkehrsgesellschaft (LNVG) gestellt.
Die Initiative setzt auch auf wirksameres Vorgehen der Deut-
schen Bahn nach deren Neustrukturierung durch Bundesver-
kehrsminister Schnieder. Aus dessen Ministerium ist der Initia-
tive mitgeteilt worden, zuständig für die Angebotsgestaltung 
im Schienenpersonennahverkehr seien die Bundesländer, in 
Niedersachsen die LNVG, die Prioritäten für Investitionen be-
stimme und mit den Vorhabenträgern vereinbare, wie und in 
welche Projekte investiert werde. Die LNVG hat der Initiative 
zugesichert, alles in ihrem Einflussbereich dafür zu unterneh-
men, dass der Baubeginn bis 2030 gehalten wird.
„Schon jetzt sollten die Gemeinden Ostercappeln und Belm 
die Möglichkeit nutzen, einen „Bürgerradweg“ von Haaren 
zum Bahnhalt Vehrte zu erstellen“, so Erwin Schröder. Der 
Ratsherr erinnerte, dass das im letzten Jahr vom Gemeinderat 
Belm verabschiedete Radwegekonzept die Fertigstellung bis 
zur Inbetriebnahme des Bahnhaltes fordere. Es komme nun 
darauf an, ohne Zeitverzug Förderanträge zu stellen. Schließ-
lich würden beide Gemeinden eine Aufwertung durch die Re-
aktivierung des Bahnhaltes in Vehrte erhalten. Beide sollten 
sich deshalb dafür einsetzten, dass der Radweg möglichst 
zeitnah erstellt wird. Dann können die Bürgerinnen und Bür-
ger ungefährdet mit dem Rad zum Bahnhalt kommen.

Foto und Text: Johannes Bartelt

Information über Organ- und 
Gewebespende ist Pflicht
Ausweisstellen müssen über das  
Organspende-Register informieren
Die Förderung der Aufklärung und Bereitschaft zur Organ- und Ge-
webespende ist ein wichtiges Anliegen des Bundesgesundheitsmi-
nisteriums und Bestandteil des Koalitionsvertrages für die 21. Le-
gislaturperiode.

Bereits seit März 2024 können Bürgerinnen und Bürger ihre Ent-
scheidung für oder gegen eine Organ- und Gewebespende auch im 
sogenannten „Register für Erklärungen zur Organ- und Gewebe-
spende“ (kurz: Organspende-Register) auf der Grundlage des Trans-
plantationsgesetzes (TPG) hinterlegen. Der Eintrag im Organspen-
de-Register ist freiwillig und kostenfrei. Vor dem Hintergrund des 
vorherrschenden Mangels an Spenderorganen in Deutschland ist es 
aber von hoher Bedeutung, aufzuklären und das Organspende-Re-
gister weiter bekannt zu machen.
Die Ausweisstellen - in Belm im Bürgerbüro - sind gemäß § 2 TPG 
verpflichtet, die Bevölkerung über die Möglichkeit einer Organ- und 
Gewebespende aufzuklären, einschließlich der Bedeutung einer zu 
Lebzeiten abgegebenen Erklärung. Bei der Beantragung, Verlänge-
rung oder persönlichen Abholung eines Ausweisdokumentes haben 
die Ausweisstellen die besonders wichtige Aufgabe, Aufklärungs-
unterlagen zur Organ- und Gewebespende auszuhändigen.
Für eine weitergehende Beratung können Bürgerinnen und Bürger 
unter der kostenlosen Telefonnummer 0800 90 40 400 auch das „In-
fotelefon Organspende“ anrufen. Das Infotelefon ist montags bis 
freitags zwischen 9 und 18 Uhr erreichbar.
Infos im Internet gibt s unter www.organspende-info.de

Quelle: Bundesministerium für Gesundheit/Gemeinde Belm

Symbolfoto: BZgA/Hardy Welsch
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Grundschulen freuten  
sich über gespendete  
Weihnachtsbäume

Die Grundschulen Icker und Powe bedanken sich herzlich 
beim Forum Belmer Unternehmen (FBU) für die schönen Tan-
nenbäume, die die Schülerinnen und Schüler liebevoll ge-
schmückt haben.

Weihnachtsbäume der GS Icker (links) und  GS Powe (rechts)

Buchvorstellung: „Von  
kleinen und großen Leuten“ 
So., 18. Januar 2026, 15:00 Uhr,  
Emmaus Kapelle Icker

So heißt es nach einer Buchprämiere im Bad Iburger Stadtge-
spräch: „Dr. Erika Heyde hat wieder einen scharfen, augen-
zwinkernden Blick auf die Menschen und die Welt geworfen. 
Entstanden ist ihr fünftes Buch im Geest Verlag mit dem Titel: 
„Von kleinen und großen Leuten“ und es ist lebendiger denn 
je. Viele Anekdoten und Beobachtungen präsentiert die Auto-
rin szenisch und immer mit einem kleinen Twist, denn schließ-
lich möchte die Autorin auch den einen oder anderen Denkan-
stoß geben…. Und immer sind es die zentralen Fragen, die 
alle Menschen durch das Leben begleiten in ihrer unendlichen 
Vielfalt.“
Lesung: Dr. Erika Heyde
Musik: Heinz Oberwestberg
anschl. Teestunde mit kleinen Köstlichkeiten im Pfarr-
heim, organisiert vom Boule und S(ch)nak-Team
Eintritt frei – Spenden für ein Kinderprojekt erbeten

Text: Emmaus Kapelle Icker,  Anne Voss

Neben Icker und Powe haben auch die anderen Schulen und 
Kindertagesstätten in der Vorweihnachtszeit Tannenbäume 
vom FBU gespendet bekommen. Insgesamt 20 Nordmanntan-
nen hatten Vertreterinnen und Vertreter der FBU-Betriebe an 
die Einrichtungen geliefert.

Gemeinde Belm/Fotos Grundschule Icker und Powe

AWIGO-Abfuhrkalender 
wird 2026 digital
Haushalte im Landkreis Osnabrück erwartet 2026 eine Neue-
rung: Der AWIGO-Abfuhrkalender wird zum Jahreswechsel 
nicht mehr automatisch als gedruckte Version per Post ver-
sandt. Stattdessen bietet die Abfallwirtschaft ihren Kunden 
viele Alternativen.

Zunächst einmal heißt es: keine Panik! Denn natürlich gibt es 
den Abfuhrkalender auch weiterhin – nur eben nicht mehr 
automatisch als gedruckte Version.
Ein Grund dafür sind Nachhaltigkeit und Ressourcenschutz: 
„Rund 188.000 Exemplare des Abfuhrkalenders wurden allein 
im vergangenen Jahr gedruckt. Das sind umgerechnet ca. 5,6 
Tonnen Altpapier, die wir nun vermeiden. Hinzu kommt der 
Versand an die Haushalte, der jetzt wegfällt. Dadurch werden 
wiederum Transportemissionen, also der CO₂-Ausstoß redu-
ziert“, so Christian Niehaves, Geschäftsführer der AWIGO.
Alternativ können sich Bürgerinnen und Bürger ihren individu-
ellen Abfuhrkalender aber ganz einfach selbst erstellen – in der 
AWIGO-App oder auf www.awigo.de. Dort müssen nur der Ort, 
die Straße und Hausnummer ausgewählt werden und man be-
kommt umgehend die aktuellen Leerungstermine angezeigt.
Wer dennoch keine Möglichkeit hat, seinen Kalender im Inter-
net selbst zu erstellen und auszudrucken, kann ihn nach wie 
vor kostenlos als gedruckte Version anfordern – und zwar ent-
weder über das Bestellformular auf www.awigo.de/kalender-
druck oder telefonisch im Service Center der AWIGO. „Mit die-
ser Vielfalt an Möglichkeiten bieten wir nun jedem Kunden 
den für ihn optimalen Weg, um an seinen individuellen Ab-
fuhrkalender zu gelangen“, so Niehaves.

Foto: Foto: cybob communication GmbH, Text: LK Osnabrück

Der  

kurze Weg  

zu Ihrer  

privaten 

Kleinanzeige

verlag 
@lamkemeyer-druck.de
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EMA: Zwei Termine für 
Eltern und Viertklässler

Eine Informationsveranstaltung zum Jahr-
gang 5 im Schuljahr 2026/27 für Eltern von 
Viertklässlern findet am  Donnerstag, 
12.02.2026 um 19.30 Uhr im Forum des Ernst-

Moritz-Arndt-Gymnasium (EMA) statt. Schulleiterin Uta Wiela-
ge und Lisa Sieverding (Koordinatorin für die Jahrgänge 5/6) 
informieren und beantworten Fragen der Eltern. Zudem infor-
mieren sie über das Übergangskonzept Grundschule - 5. Klas-
se Gymnasium und geben einen vertieften Einblick in das 
Schulprofil. 
Am Freitag, 20.02.2026, laden wir insbesondere die Viertklässler 
und ihre Eltern von 15.30 – 18.30 Uhr zu unserem „Entdeckertag“, 
unserem Tag der offenen Tür, ins EMA ein. Geboten wird ein viel-
fältiges Programm zum Informieren und Mitmachen sowie ein 
umfassender Einblick in unser buntes und vielfältiges Schulle-
ben. Fächer, die an der Grundschule noch nicht unterrichtet wer-
den und Fremdsprachen (Französisch, Spanisch, Latein) stellen 
sich vor. Weitere Programmangebote: Moderierte Interviews 
mit Menschen am EMA und Vorstellung der neuen Klassenleh-
rer für die drei neuen fünften Klassen. Lehrkräfte und Schüler 
laden an vielen Stationen zum Gestalten und Ausprobieren 
ein, Arbeitsgemeinschaften und Wahlpflichtkurse geben Ein-
blick in aktuelle Projekte. Schülerband, Orchester und interes-
sante Gäste finden sich auf der Bühne im Forum, in der Schul-
bibliothek: Book Speed Dating und Einblicke in Lese- und 
Schreibförderung. In den Informatikräumen: Programmieren 
– erste Schritte. Darüber hinaus: Bausteine der Begabtenför-
derung und Schulführungen. Die Eltern unserer Schüler freu-

Tolles Ergebnis für den 
SuS Vehrte beim 
Jugendförderpreis

Von A wie After-Summer-Party über K wie Krippen-
spiel bis Z wie Zeltlager: Die Bandbreite der 16 für den 
Jugendförderpreis nominierten Projekte war riesig. 

Mittendrin: Der SuS Vehrte mit seinem Fußballcamp „D.F.B. – 
Dankbarkeit. Freundschaft. Bildung.“ Am Ende freuten sich Lars 
Herrmann, Marc Müller und Peter Gürtler über den 5. Platz, ver-
bunden mit einem Preisgeld in Höhe von 250 Euro!

Der Jugendring Osnabrücker Land e.V. hat den Jugendförder-
preis zum 16. Mal verliehen. „Alle Menschen hier im Raum sind 
durch ihr Engagement Gewinner“, sagte Moderator Michael Lühr-
mann zu den rund 100 Gästen im Museumspark Kalkriese. Das 
Voting der Jury ging zu 25 Prozent in die Wertung ein, die Punkte 
der anwesenden Projektträger haben 75 Prozent ausgemacht. 
Ab Platz 10 wurden die Projekttitel schließlich der Reihe nach 
eingeblendet. Auf Platz 5 erschien der SuS Vehrte. Der erste 
Platz ging an die Jugendfußballmannschaften des TuS Glane 
mit dem Projekt „Kinder helfen Kindern – spendet Pfand für 
Isabella“. Junge Menschen des Jugendkulturzentrums B ZEHN 
in Melle haben mit dem Projekt „Safe Places – Persönliche und 
gesellschaftliche Schutzräume“ den zweiten Platz belegt. Und 
auf Platz 3 folgte der SV Bad Laer mit einer inklusiven Sport-
gruppe für Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren. 
Die 250 Euro fließen in das Budget für das D.F.B.-Camp 2026 
ein, das vom 2. bis 4. Juli stattfinden wird. Weitere Informatio-
nen unter www. https://www.sus-vehrte.de/fussballcamp

Foto und Text: Lars Hermann

Der  

kurze Weg  

zu Ihrer  

privaten 

Kleinanzeige

verlag 
@lamkemeyer-druck.de

Gartenplanung und -gestaltung 
Pfl anz- und Pfl egearbeiten | Gehölzschnitt 
Baumfällarbeiten | Pfl aster- und Natursteinverarbeitung 
Holzarbeiten | Zaunbau | Wasserspiele und Teichanlagen
Grabpfl ege | Garten in Memoriam

www.christian-beckers.de

SIE HABEN 
DEN GARTEN, 

WIR DIE IDEEN.
PLANEN SIE 

MIT UNS!

en sich, euch und Sie am „Buffet der kulinarischen Vielfalt“ zu 
begrüßen. Informationen zum Tag der offenen Tür auf der 
EMA-Homepage oder auf Instagram @ema_os_official.

Text: Sebastian Lücking
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* * Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom 
01.11.2024 bis 28.02.2025 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Aufträge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Winteraktion

5% auf alle 
Innenarbeiten*

Wellendorfer Straße 27 · 49124 Geogsmarienhütte

Tel. 05401/5425 · info@maler-vogelsang.de

www.maler-vogelsang.de

BERNHARD 
VOGELSANG 
MALERMEISTER

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Fladderweg 1, 49393 Lohne, Tel.: 04442/92600
www.kachelundkamin.de

Teutoburger-Wald-Straße 40, 49124 Georgsmarienhütte

Wir bauen Gemütlichkeit.

Suche Garage für Anhän-
ger zur Miete Oesede Roggen-
kamp/Schoonebeekstraße. Tel. 
0151/68579728.

Insektenschutz oder Pollen-
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Weihnachtskarten noch nicht 
fertig? Brauchen Sie Flyer, Pla-
kate oder anderes? Firmen, Ver-
eine oder Privat - freib. Gra-
fikerin unterstützt gern! Tel. 
0151/57860073.

Rund nicht eckig, langsam 
nicht schnell. Qi Gong – Übun-
gen sind leicht zu erlernen. Pro-
bieren Sie es aus. Neue Kurse ab 
Januar. Tel. 05401/98618, Betti-
na Möller.

Yamaha Keyboard E 433 
mit Hocker abzugeben. Tel. 
05401/31303.

An Weihnachten denken und 
„Klang“ verschenken. Klang-
massagen ab 30 € mit Infrarot 
ab 70 €. www.qi-gong-bettina-
moeller.de o. Tel. 05401/98618.

Flexibler Mitarbeiter (m,w,d) 
mit Personenbeförderungs-
schein von Mo.–Fr. auf 20–
25 Std/Wo. - und evtl mal Sa. - 
kurzffistig gesucht. Info unter 
Tel. 05401/6313.

Verheiratetes und berufstäti-
ges Paar sucht mindestens ei-
ne 3 Zimmerwohnung in Ge-
orgsmarienhütte. Wir freuen 
uns sehr auf Ihren Anruf! Tel. 
0178/2800551. 

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Super-Büro (55 qm): Zu vermie-
ten in Oesede. Alles neu,  Bo-
den, Decke, Wand. Mit WC-Du-
sche, Küche Parkplatz. Anfragen 
unter Chiffre B 391.

Suche Näh- und Schreibma-
schinen, Bücher, LPs, Bilder, An-
tikes, Krüge, Zinn und Taschen-
uhren, Münzen, Bibeln und Ge-
betsbücher, Puppen, Trödel. Tel. 
178/4235562.

Wir suchen für Erdbestattun-
gen rüstige und zuverlässige 
Sargträger auf 538-Euro-Basis! 
Tel. 0160/96686737.

Zumba Party im Vitalis am 7.12. 
von 11–13 Uhr. Anmeldung un-
ter Tel. 0171/8707268.

Juweliergeschäft 
„Uhren & Schmuck Barbara 
Koch“ bleibt unter neuer 
Führung erhalten
Sohn Timo Röder übernimmt ab Anfang 
des neuen Jahres
Das Juweliergeschäft „Uhren & 
Schmuck Barbara Koch“ in der 
Rathaus-Passage an der Oese-
der Straße 85 wird auch nach 
dem geplanten Ruhestand der 
langjährigen Inhaberin Barbara 
Koch fortgeführt. Ab Februar 
übernimmt ihr Sohn Timo Rö-

der das bekannte Fachgeschäft.
Barbara Koch, die den Laden 
über viele Jahre führte und weit 
über die Stadtgrenzen hinaus 
bekannt machte, beendet ihre 
berufliche Laufbahn zum 31. 
Dezember. Im Anschluss daran 
sind bis voraussichtlich Ende Ja-

nuar Renovierungsarbeiten ge-
plant, um das Geschäft für die 
nächste Generation zu moder-
nisieren. Der Räumungsverkauf, 
der bereits am 1. Oktober be-
gann, wird wie vorgesehen bis 
zum Jahresende weitergeführt.
Timo Röder hat angekündigt, 
die grundlegenden Angebote 
des Geschäfts beizubehalten. 
Kunden werden auch zukünftig 
Schmuckstücke und Uhren sowie 
Dienstleistungen wie Reparatu-
ren und Neuanfertigungen er-
halten können. Die persönliche 
Beratung, die von Frau Koch und 
ihrer Mitarbeiterin Melanie Pohl-
mann stets gepflegt wurde, soll 
weiterhin ein zentraler Bestand-
teil des Geschäfts bleiben. o

*Malerarbeiten innerhalb des Zeitraum vom
01.11.2025 bis 28.02.2026 nur für Privatkunden, ausgenommen 

gewerbliche Kunden. Au� räge ab 1.000,– € inkl. MwSt.

Karnevalsumzug in Haltern 
am 15.02.2026

Bald ist es so weit.  Der Karnevalsumzug startet wie-
der im Belmer Ortsteil Haltern. Los geht es am  
15.02.2026 um 11.11 Uhr. Mit Kamelle und „Haltern 
Helau“ werden die Besucher begrüßt. Der Umzug 

läuft über die Wellenstraße, den Kühler Kamp und den Bur-
haksweg. Wieder am Start wird der Karnevalskinderwagen für 
unsere Besucherkinder sein. Die Kinder dürfen eine Runde 
mitfahren.

Nach dem Umzug werden wir im Zelt am Spielplatz weiterfei-
ern. DJ Claus wird für gute Feierstimmung sorgen. Wir bieten 
am Platz Getränke und Essen an. 
Bitte lassen Sie, wenn möglich, ihr Auto zu Hause, da wir auf-
grund von Nässe auf den Wiesen keine Parkplätze zur Verfü-
gung stellen können. 

Wer am Umzug teilnehmen möchte, ob als Einzelperson, Ver-
einsgruppe oder Privatgruppen, ist herzlich eingeladen. Inter-
essierte dürfen sich gerne unter 05406-9680 oder via E-Mail an 
hochburg-haltern@t-online.de bei uns melden. 
Wir freuen uns über eure Teilnahme. Weitere Informationen 
werden nach der Anmeldung folgen. 
Wir freuen uns auf die Karnevalsgruppen und die Besucher. 
Lasst uns den Tag mit Fröhlichkeit und guter Stimmung ver-
bringen. 

Text und Fotos: Inka Hinnenkamp

SVC Belm-Powe Tischtennis
Die Hinserie 2025/26 aus der Ferne
Die Jugend: Beide Jugend 13 Mannschaften haben sich für die 
Meisterrunde der Kreisliga qualifiziert. Ein schöner Erfolg, 
doch für die J13 II eher überraschend. Die Rückrunde dürfte 
hart werden. Die Jüngsten der Jugend sammeln weiterhin 
wertvolle Erfahrungen, Ziel ist und bleibt der Bezirk. Die Ju-
gend 15 tut sich in der Kreisliga Nord schwer, hier reichte es 
mit Platz sieben für die Platzierungsrunde.

Die Damen: In einer sehr kleinen Kreisliga arg unterfordert, zu 
Beginn der Saison wurden noch verlorene Sätze gezählt. Logi-
sches Ergebnis ist hier Platz eins, verstärkt werden die vier Da-
men seit neustem durch Rückkehrerin Samatha Ulrichs.
Die Herren: Die vom Verletzungspech gebeutelte Erste kämpft 
in der 1. Bezirksklasse ums Überleben. Der aktuelle Relegati-
onsplatz wackelt gewaltig und für die Rückserie ist keine Bes-
serung in Sicht. In der Kreisliga Nord sieht es für die Zweite 
und Dritte wesentlich besser aus. Nach dem negativen Pau-
kenschlag zu Saisonbeginn hielt sich die Zweite bis auf ein un-
entschieden schadlos. Die Dritte konnte das Startniveau nicht 
halten, doch u.a. der Sieg über die Zweite beschert einen ge-
sicherten Mittelfeldplatz. Ganz nebenbei wurde auch noch der 
Ersten geholfen, leider mit gemischten Erfolgen. Auch die 
Vierte schlägt sich in der 2.Kreisklasse Nord mit Platz sechs 
beachtlich. Hier wird munter aus drei Mannschaften gemixt, 
leider fehlt ein echter Spitzenspieler. Last but not least gehen 
die Fünfte und Sechste in der 3. Kreisklasse Nord auf Punkte-
jagd. Kurios und erfreulich zugleich die Tabellenstände. Die 
ex-Jugend und Neu-Sechste liegt zwei Plätze und/oder sechs 
Punkte vor der Fünften, der direkte Vergleich ging mit 7:3 sou-
verän an die Youngster. Den Jugend-Trainer freuts …
Weitere Informationen unter www.tischtennis-belm-powe.de.
			               Foto und Text: Thomas Schmitz
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Glasfaser in Icker
Eine Chance für unseren Ort

Der Wunsch nach einer schnel-
len und zuverlässigen Inter-

netverbindung bewegt viele Haushalte in Icker. Nun gibt es 
erstmals eine konkrete Perspektive: Der Bürgerverein Icker 
steht in engem Austausch mit der GVG Glasfaser GmbH, die ein 
starkes Interesse an einem eigenwirtschaftlichen Glasfaser-
ausbau im Siedlungsbereich signalisiert hat.

Glasfaser gilt als zentrale Zukunftstechnologie und bildet die 
Grundlage für digitale Anwendungen in Haushalt, Beruf und 
Freizeit. Da Icker nicht zu den geförderten „weißen Flecken“ 
zählt, besteht kein Anspruch auf öffentliche Fördermittel. 
Umso erfreulicher ist es, dass die GVG aktuell bereit ist, hier 
als Investor tätig zu werden.
Damit der Ausbau umgesetzt werden kann, ist eine Beteili-
gungsquote von mindestens 70 Prozent der Haushalte not-
wendig. Der Hausanschluss selbst wäre kostenfrei; Kosten 
entstehen erst durch den anschließenden 24-Monats-Vertrag 
sowie durch eventuelle Zusatzoptionen. Bei ausreichender 
Beteiligung könnte der Ausbau voraussichtlich im Jahr 2026 
starten.

Um alle offenen Fragen zu klären, laden wir am 16. Febru-
ar 2026 zu einer Informationsveranstaltung im Schützen-
haus ein. Vertreter des Unternehmens werden dort den ge-
planten Ausbau, die technischen Voraussetzungen und das 
weitere Vorgehen im Detail vorstellen. Der Vorstand des Bür-
gervereins Icker verfügt bereits über Informationsmaterial 
und steht bei Bedarf für Rückfragen zur Verfügung.
Entscheidend wird letztlich das gemeinsame Handeln sein: 
Nur wenn sich genügend Haushalte beteiligen, kann der Glas-
faserausbau realisiert werden. Sprecht daher gerne mit euren 
Nachbarn und Freunden und informiert euch umfassend über 
die Möglichkeiten.
Wir freuen uns auf eure Rückmeldungen!

Fotos und Text: Bürgerverein Icker,  Elena Lüeske

Spendenübergabe: 4.000 Euro 
für SPES VIVA Trauerland

Große Freude bei SPES VIVA Trauerland: Der Lions 
Club Bad Essen Lea Wiehengebirge übergab eine 
Spende in Höhe von 4.000 Euro. Der Betrag stammt 

aus dem Erlös der diesjährigen Sommertombola, mit der der 
Club erneut eindrucksvoll soziales Engagement in der Region 
gezeigt hat.
Die Sommertombola ist ein besonderer Kalender, der wäh-
rend der Sommerferien läuft. An jedem Ferientag werden vier 
bis fünf Gewinne ausgelost. 
Möglich wurde dies durch zahlreiche Spenden, die der Lions 
Club Lea Wiehengebirge im Vorfeld gesammelt hat. Zu den 
Hauptpreisen zählten in diesem Jahr 500 Euro in bar, ergänzt 
durch viele attraktive Gutscheine aus der Region.
Die Kalender wurden in Bohmte, Bad Essen, Ostercappeln, 
Belm, Hunteburg, Lintorf und Venne verkauft und fanden gro-
ßen Zuspruch.
Den Erlös kommt nun SPES VIVA Trauerland zugute. Seit 15 
Jahren begleitet SPES VIVA trauernde Kinder und Jugendli-
che, die einen nahestehenden Menschen verloren haben. Mit 
professioneller, einfühlsamer Trauerbegleitung schafft der 
Verein geschützte Räume, in denen junge Menschen Halt, Ver-
ständnis und neue Perspektiven finden.
SPES VIVA Trauerland bedankt sich herzlich beim Lions Club 
Bad Essen Lea Wiehengebirge für das große Engagement, die 
langjährige Unterstützung und den Einsatz für Kinder und Ju-
gendliche in schwierigen Lebenssituationen.

Foto und Text: SPES VIVA Trauerland, Marion Gövert

Hannelore Brokamp, Gesine Grothaus und Maria Vitkovsky (von links) 
und die Club- Präsidentin Claudia Himmelstoß (vorne links), vom Lions 
Club Bad Essen Lea Wiehengebirge übergeben symbolisch 4000 € an 
Trauerland-Leiterin Marion Gövert (vorne rechts.)

Vorstand des Bürgerverein Icker
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"Nikolaus im Fahrerhaus"
KAB Belm auf dem Rastplatz aktiv

Am 7. Dezember beteiligte sich die KAB (Katholischen 
Arbeitnehmer-Bewegung) Belm an der Aktion "Nikolaus 
im Fahrerhaus". Mit dieser Aktion soll auf die Lebenssi-
tuation der - meist aus Osteuropa stammenden - LKW-

Fahrer:innen aufmerksam gemacht werden. Sie sind oft über 
viele Wochen quer durch Europa unterwegs; weit entfernt von 
ihren Familien und ihrer Heimat. Die Wochenenden verbringen 
sie auf Rastplätzen an der Autobahn in ihren Fahrerhäusern. Oft 
stehen sie unter Termindruck, werden schlecht bezahlt und be-
kommen sehr wenig Anerkennung für ihre Arbeit. Diese Aktion 
soll dazu dienen, einmal "DANKE" zu sagen und die Politik so-
wie die Wirtschaft dazu aufzufordern, die Arbeitsbedingungen 
deutlich und nachhaltig durch faire Löhne, die Bereitstellung 
von Sozialräumen auf Rastplätzen sowie die kostenfreie Nut-
zung von Sanitärräumen und auch der Trinkwasserversorgung 
zu verbessern. Rafael Spellmeyer beschenkte als Nikolaus die 
LKW-Fahrer (Unter ihnen auch eine Frau) auf dem Rastplatz 
"Rottkamp" an der A30 mit kleinen gefüllten Tüten. Diese ha-
ben die Mitglieder der KAB Belm mit Hilfe von Spenden der 
Spedition Strohbecke, Avanus GmbH, Marktkauf, dem Bonifa-
tiuswerk und des KAB Diözesanverbandes mit diversen Lecke-
reien und Hygieneartikel bestückt.
An über 80 Fahrertüren klopfte der Nikolaus an und viele wur-
den geöffnet. Die Fahrer freuten sich sehr über das "Danke" 
das Knecht Ruprecht (Birgit Witte) als Schild in vielen ver-
schiedenen Sprachen hochhielt. Dank Sylvia Simon, die ge-
bürtig aus Polen stammt und über einen großen Wortschatz in 
einigen Sprachen Osteuropas 
verfügt, wurden viele Fahrer 
in ihrer Landessprache be-
grüßt. Erfreut über den An-
blick des Nikolaus erzählten 
sie über ihre Lebenssituation:
Viele von Ihnen werden ihre 
Familien erst an Weihnachten 
wiedersehen und das macht 
sie sehr traurig. Junge Fami-
lienväter berichteten, dass es 
schmerzt, ihre Kinder nicht 
aufwachsen zu sehen. Einige 
von ihnen waren unterwegs 
in die Kriegsgebiete der Uk-
raine und andere machen 
sich große Sorgen um die Fa-
milie, die dort lebt. 
Die Fahrer bedankten sich 
mit einem großen Lächeln 
und lieben Worten wie "You 
are a good man" oder "Viel-

leicht bis zum nächsten Jahr!" Einige stiegen aus ihren Fahrer-
häusern und verteilten von sich aus als Dank Mandarinen oder 
Bonbons; sie machten ein Foto mit dem Nikolaus, um es der 
Familie in der Heimat zu schicken oder in den sozialen Medien 
zu veröffentlichen.
Die Reaktion der Beschenkten löste bei den Mitgliedern der 
KAB einerseits große Freude aus, anderseits aber auch große 
Betroffenheit über die Arbeitsbedingungen und vor allem den 
Lebensbedingungen der Fahrer:innen und ihren Familien. 

Fotos und Text: KAB Belm

PFLEGE IST 
VERTRAUEN
Wir schenken Sicherheit in persönlichen 
Momenten – mit Zeit, Zuwendung und 
Verständnis.

westerfeld.einrichtungen

westerfeld-sozial-einrichtungen.de

info@westerfeld-sozial-einrichtungen.de

05406 - 80 77 99 0

 Lindenstraße 53, 49191 Belm

Mit Herz an Ihrer Seite seit über 30 Jahren

Grüne setzen klare 
Zukunftsschwerpunkte im 
Haushalt 2026

Mit dem Haushalt 2026 hat der Rat der Ge-
meinde Belm wichtige Weichen für eine nach-
haltige und zukunftsfeste Entwicklung ge-

stellt. Bündnis 90/Die Grünen konnten dabei zentrale Akzente 
setzen: Bildung, Klimaschutz und eine lebenswerte Kommune 
stehen klar im Mittelpunkt. Besonders wichtig war den Grü-
nen, dass Investitionen in Kitas und Schulen weiterhin höchs-
te Priorität haben. Die Gemeinde bleibt verlässlich bei der Kin-
derbetreuung und stellt sich zugleich auf kommende 
Anforderungen wie den Ganztag gut vorbereitet ein. Damit 
wird Bildung als Grundlage für Chancengleichheit und soziale 
Stabilität gestärkt. Ein weiterer Erfolg ist die konsequente Aus-
richtung auf klimafreundliche Mobilität. Mit dem Radver-
kehrskonzept wird Belm Schritt für Schritt fahrradfreundli-
cher – ein Gewinn für Umwelt, Gesundheit und Lebensqualität. 
Auch bei der kommunalen Infrastruktur setzen die Grünen auf 
Nachhaltigkeit und langfristige Lösungen.
Positiv hervorzuheben ist zudem, dass Bürgerinnen und Bür-
ger nicht zusätzlich belastet werden. Gebühren- und Steuer-
erhöhungen konnten vermieden und umstrittene Straßenaus-
baubeiträge weiterhin ausgesetzt werden.
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen betont, dass der Haushalt un-
ter schwierigen Rahmenbedingungen entstanden ist. Dennoch 
zeigt er, dass verantwortungsvolle Finanzpolitik und Investitionen 
in eine nachhaltige Zukunft kein Widerspruch sind. Belm bleibt 
handlungsfähig – ökologisch, sozial und verantwortungsvoll.

Ratsfraktion B90/Die Grünen gez. G. Westermann
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 
29.01.2026, 12 Uhr

Weitere Infos im Jugendzentrum Gleis 3 oder unter www.pro-belmer-jugend.de
 Telefon: 05406-5325            E-Mail: info@pro-belmer-jugend.de

Schützenkreis 
Osnabrück-Land-Nord

Für einen schönen Jahresausklang haben die Da-
men und die Kinder mit Ihren Weihnachtsfeiern 
gesorgt. Im Belmer Schützenhaus waren unsere 
Damen zu Gast und konnten einige unbeschwerte 
Stunden genießen. Reinhold Mergelmeyer jun. 

und Petra Schölzel begrüßten zunächst die Schützenschwes-
tern und eröffneten schließlich die Wettkämpfe. 

Neben dem obligatorischen Luftgewehr-Schießen sorgte auch 
ein Bingo-Spiel für Heiterkeit und ausgelassene Stimmung. 
Eine Teilnehmerin aus Belm hatte das glücklichste Händchen 
beim Glücksschießen, unsere Piesberger Schützenschwestern 
konnten den Wanderpokal verteidigen und der Sportschützen-
Wanderpokal konnte einer Schützin aus Icker überreicht wer-
den. Wir bedanken uns herzlich beim Schützenverein Belm für 
seine Gastfreundschaft und bei den Schützenschwestern aus 
Ostercappeln für die Ausrichtung dieses tollen Abends.

Die Kinder und Jugendlichen 
haben Ihre Weihnachtsfeier im 
Schützenhaus Rulle gefeiert 
und es hat uns sehr gefreut, 
dass unser Nachwuchs so 
zahlreich teilgenommen hat. 
Je nach Alter konnten die Kin-
der und Jugendlichen in un-
terschiedlichen Disziplinen 
am Kreisjugend-Pokalschie-
ßen teilnehmen. 
Schützinnen und Schützen 
aus Hollage und Ostercappeln 
konnten sich jeweils in der 

Einzelwertung durchsetzen. In den Mannschaftswertungen 
hatten die Piesberger, Ruller und Hollager Schützen die Nase 
vorn. Die Gewinner/innen bekamen Pokale bzw. Gutscheine 
überreicht. Am Ende der Weihnachtsfeier hatte der Nikolaus 
für alle Kinder eine Überraschung dabei und sorgte so für 
strahlende Kinderaugen.
Lieben Dank an den Ruller Schützenverein!

Text und Fotos: Kathrin Flottmann

Gaming & 
Chill-Nachmittag

Konsolenspiele, Mini-Wettbewerbe und 
gemütliches Chillen inklusive Snacks.

Freitag, 16.01.2026     16:00 – 19:00 Uhr          ab 12 Jahre
     Anmeldung erforderlich

Kosten: keine

DRK Jugendtreff Vehrte
Januar

Pizza-Selbstmach-Tag
Gemeinsam Teig kneten, Gemüse schneiden, 

belegen und genießen.
Freitag, 30.01.2026 16:00 – 18:00 Uhr    ab 10 Jahre

    Anmeldung erforderlich
     Kosten: keine

DRK-Kreisverband Osnabrück-Land e.V.
Jugendtreff Vehrte 
Tel: 05406 88 19 47
jugendtreff.vehrte@drk-os-land.de
Wittekindsweg 15
49191 Belm

                                                                                        

Öffnungszeiten:
Mo.       15.30 – 20.00 Uhr
Mi. geschlossen
Di. Do. Fr.:  14.30 – 20.00 Uhr

Öffnungszeiten:



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 23Belmer Schaufenster

24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478

Sie möchten Platz schaffen 
und haben noch alte Schätze 
im Keller oder auf dem Dach-
boden? Ich kaufe Zinn, Klei-
dung, Pelze, Münzen Schreib- 
und Nähmaschinen, 
Bleikristall, Porzellan, Silber-
besteck, Schmuck, Uhren, 
LPS, Bücher, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, Inst-
rumente Golfschläger, Milita-
ria, Blechspielzeug, Fernglä-
ser. Faire Preise, 
unkomplizierte Abwicklung 
und ein freundlicher Kontakt 
sind garantiert! Ich freue mich 
auf Ihre Angebote. Anruf ge-
nügt 01773674012.

Suche ein Mehrfamilien-
haus zur privaten Altersvor-
sorge in oder um Osnabrück. 
Finanzierung gesichert. Ger-
ne auch renovierungsbedürf-
tig. Handwerkliches Geschick 
vorhanden. Tel. 0176 
85634546

Mobile Fußpflege – 
kompetent und zuverlässig!
Tel. 0176 97607004

Zu verkaufen: Neuwerti-
ge Jeans in weiß, Gr. 38, 
verschiedene neuwertige 
T-Shirts, Gr. 38, 1 Paar Stie-
feletten, Gr. 40, div. Mode-
schmuck. Preis: VB. Tel.: 0175 
68 13 975

Suche Mofa Vespa Ciao 
oder Roller Vespa PX (PK) 
der 80er Jahre. Vielleicht 
schlummert es irgendwo in 
der Garage und ich könnte 
es nach Reparatur wieder auf 
die Straße bringen. Tel. 0172 
2844824

Fensterputzer – Glas- und 
Wintergartenreinigung in 
Osnabrück und näherer 
Umgebung.
Tel. 0157 38265392

Herausgeber und Anzeigenannahme: 
Tim Lamkemeyer
Graf-Ludolf-Straße 1 · 49124 Georgsmarienhütte
Tel. 05401 879700 · Fax 05401 879703
E-Mail: verlag@lamkemeyer-druck.de

Erscheinung: monatlich 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 29.01.2026, 12 Uhr
Nächster Erscheinungstermin: 12.02.2026
Verteilung: kostenlose Verteilung durch die Post  
in der Gesamtgemeinde Belm

Beiträge: Alle Angaben sind ohne Gewähr. Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
unverlangt eingesandte Texte, Bilder usw. übernehmen wir keine Haftung. 

Wir behalten uns vor, eingesandte Texte redaktionell zu kürzen. Soll-
ten Sie damit nicht einverstanden sein, teilen Sie uns dies bitte bei der 
Einsendung mit. Bitte beachten Sie, dass Ihr Beitrag in diesem Fall ggf. aus 
Platzgründen nicht veröffentlicht werden kann.

Titelfotos: Gemeinde Belm
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KLEINANZEIGEN

– Service für Ihre Uhr –

Firma Uhrzeit
OS Johannisstraße 107

Mo-Fr: 10-14 Uhr | Tel. 0541/73731
www.uhren-os.de

STELLENANGEBOTE

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige

verlag@lamkemeyer-druck.de

THIESING REISEN
Industriestraße 16 – 18 | 49191 Belm 
Telefon 05406 2020 | www.thiesing-reisen.de 

DU HAST UNS GERADE NOCH GEFEHLT! 
Spaß haben wir. Aber noch mehr mit Dir! 

REISEBUSFAHRER*IN GESUCHT 
Busfahren ist Deine große Leidenschaft und Zuver-
lässigkeit Deine Stärke! 
Du verfügst über Erfahrung hinter dem Steuer – mit 
und ohne Anhänger – und die Begabung, Gästegrup-
pen mit Begeisterung leiten zu können? 

Wir sind ein familiengeführtes Unternehmen, dass  
mit viel Herzblut Busreisen mit und ohne Fahrrad  
organisiert und veranstaltet. Zur Unterstützung  
unseres Teams suchen wir eine/einen Reisebus-
fahrer*in in Vollzeitbeschäftigung. 

Neugierig geworden? Dann freuen wir uns auf 
Deine Bewerbung. Gern unkompliziert per Mail an  
sabine-thiesing@thiesing-reisen.de oder telefonisch 
unter 0172/7547634.

Lust auf ausgezeichnete Ausbildung?Lust auf ausgezeichnete Ausbildung?

Bei den Osnabrücker Jugendmeister­
schaften im Gastgewerbe erreichte  
unsere Auszubildende Sakila Ihsania 
(Fachfrau für Restaurant und Veran­
staltungsgastronomie) den 1. Platz  
und unsere Auszubildende Charlotte  
Schowe (Hotelfachfrau) den 2. Platz.

Wir suchen Auszubildende (m/w/d) im Bereich Service, 
Fachfrau für Restaurant und Veranstaltungsgastronomie 
sowie Küche – und auch Fachkräfte Service und Küche.

Zum Freden 41, 49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 4050

info@hotel­freden.de 
www.hotel­freden.de




